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Nr. 376 Karlsruhe , Dienstag den 13 . August 1910 . Telephon-Nr. 86. 26 . Jahrgang .

Rr . 47 des

„Ikarlsriider ModnimgssÄilzelger"
der „Badische « Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten » Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften aus.

DM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl . Nr . 16 des Kuriers, Allgem. Anzeigers
für Landwirtschaft, acht Seiten .

SpeziaUsserr im Keichstag .
fllnber . Nachdruck verboten .) IV . — Berlin , 15. Aug.

Der Postetat bietet den Spezialisten ein fruchtbares Feld . Nur
nach eingehendem Studium kann man sich in diesem Etat so gut zv
recht finden , daß man die Berechtigung und Zweckmäßigkeit der kleinen
und großen Wünsche der Beamtenkategorien prüfen kann.

Den einzigen Postbeamten unter den Abgeordneten des Reichs
weist das Zentrum in dem Berliner Postsekretär Hamecher auf , der in
einer Zentrumsdomäne , dem Landkreis Köln , gewählt ist . Als Vor¬
sitzender des Verbandes deutscher Post - und Telegraphenasststenten war¬
tete er seinem höchsten Vorgesetzten gleich im ersten Jahre seiner Tätig¬
keit mit einer in tiefernstem Baß gehaltenen Dreistundenrede auf .
Durch Hamecher, der trotz der Aufforderung seines Vorgesetzten, wäh¬
rend der Vertagung des Reichstages Dienst nicht tat , ist die allgemein
interessante Frage , wann ein Beamter -Abgeorbneter seinen ' Staats¬
dienst zu versehen hat , dahin beantwortet worden , daß die Abgeord¬
neten auch während der Vertagung des Reichstages durch die Last der
parlamentarischen Ferienpflichten dem Staatsdienst entbunden sind .

Einen tüchtigen Postspezialisten haben die Konservativen in Herrn
Dr . Bröscher» Direktor des Statistischen Amtes in Schwerin . Er hat
so eine Art Prinzip der Deutschkonservativen, möglichst nicht länger
als eine Stunde zu sprechen, durchbrochen. Da es beim Etat der Post¬
verwaltung stets eine Ostmarkendebatte gibt — es wird alljährlich vom
Zentrum und den Polen beantragt , die Ostmarkenzulage der Postbe¬
amten zu streichen — kommt den Freikonservativen ihr Vertreter von
Fraustadt -Lissa , Provinzialschulrat Dr . Kolbe , der die Ostmarken ge¬
nau kennt, äußerst gelegen. Dr . Kolbe hat denn auch immer einen
heftigen Zusammenstoß mit den Polen , deren Wortführer Wladislaus
Seyda ist, ein in Wreschen -Pleschen-Sarotsfchin gewählter Posener
Rechtsanwalt . Für die Wirtschaftlichen spricht in den meisten Fällen
Lattmann . Seit einem Jahrzehnt referiert der nationalliberale ge¬
heime Regierungsrat Beck-Heidelberg über den Postetat . Postetat und
Beck -Heidelberg sind für jeden Reichsparlamentskundigen zwei Größen,
die einander gleich sind . Beck zeigt, daß ein Jurist sich selbst die Post
zum Steckenpferd machen kann . Die Fortschrittlichen schicken den Rektor
Köpsch vor , einen alten , fleißigen Postspezialisten . Fast historisch ge¬
worden ist die „Postillonrede " Singers . Das letzte Mal hat ihn Zubeil
vertreten . Der ersetzte die Postillon - durch eine „Postämier -Mißstands -
rede."

Der schwerste und undankbarste Ministerposten ist zu allen Zeiten
der des Staatssekr . des Reichsschatzamts gewesen. JmReichstag

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= 3 Karlsruhe , 16 . Aug . Im Stadtgartentheater sah sich gestern

Frl . Schwarz in der Titelrolle der „Dollarprinzessin " zu ihrem
Benefiz mit den üppigsten Blumengaben bedacht, die ihr unter dem
immer wieder erneuten herzlichen Beifall des Hauses zeigten , wie sehr
sie es verstanden hat , sich die Sympathien der Karlsruher Theater¬
besucher zu erwerben . Als Alice Couder exzellierte sie auch gestern
wieder durch ihre stolze Erscheinung, ihr sehr gefälliges Spiel und
nicht zum wenigsten durch ihre schöne Stimme und die wirkungsvolle
Art ihres gesanglichen Vortrags . Da konnte der Applaus des
Publikums nicht ausbleiben . Auch sonst nahm die Vorstellung unter
Hrn . Riedners gewandter musikalischer Leitung einen guten Ver¬
lauf . Herr Herold war in der ihm besonders gut liegenden Rolle
des Fredy Wehrburg wieder ausgezeichnet und an dem Spiel und
Gesang des Hochzeitsreisepaares , Frl . L o i b n e r und Hrn . K o ß be¬
zeugte das Publikum nicht minder durch Dakaporufe seine Freude .
Hrn . Beckers John Eouder , Frl . R . Elsingers energische Olga ,
Frl . Richters den Wisky und ihren Herrn liebende Miß Thompson,
Hrn . Richters Dick und Hrn . Eroßmanns Tom vervollstän¬
digten das Bild allgemeiner guter Laune . So wird Frl . Schwarz
auf ihren Ehrenabend sicher gern zurückblicken .

Ol . Frankfurt a. M ., 16 . Aug . (Privattel .) Im Bad Nassau ist
de : Erfinder des Sacharins , Dr . Fahlberg im Alter von 50 Jahren
gestorben. _

Vermischtes .
= Berlin . 16. Aug (Tel .) Eine Versammlung der Berliner

Rettoren soll am nächsten Samstag im Berliner Rathause stattfinden .
Da es fich um eine außerordentliche Versammlung handelt und auch
die Direktoren der höheren Lehranstalten daran teilnehmen , nimmt
man an . daß die Sitzung sich mit dem Falle Bock beschäftigen wird .

— Berlin , 15. Aug. Der Agent Gehl , der unter dem Verdachte
verhaftet worden war , einem Landwirt die Brieftasche mit 22 060 Mk.
geftoh ^ zu haben wurde wieder in Freiheit gesetzt, da fich , wie die
„Berliner Zeitung cm Mittag " berichtet, seine vollkommene Schuld¬
losigkeit herausgestellt hatte .

— Saßnitz . 16. Aug . (Tel .) Im Laufe des Verhörs über den
Doppelmord an de« Ehepaar Vermeerr» leugnete Karl Mohr zwar

zeigt sich auffallend wenig Interesse für die Verhandlungen über den
Reichssäckel , so sehr er auch die Verwaltungen aller Ressorts beherrscht.
Keine leichte Materie das Kapitel von der Schuldentilgung , von den
Matrikularbeiträgen . Und wenn gar eine Finanzreform im Vorder¬
grund der Beratungen über das Reichsschatzamt stehen, dann ist diese
Finanzmaterie heißes Eisen für all die Abgeordneten , die nicht nati¬
onalökonomisch und finanztechnisch durch und durch gebildet sind . Man
kann mit arithmetischer Geschwindigkeit aus dem Sattel gehoben
werden.

Der beste Spezialist unter den Konservativen auf dem Gebiete des
Reichsschatzamtes ist Graf v. Kanitz» einer der Reichstagsabgeordneten ,
die wohlpräpariert mit feinsinniger Logik sprechen . So hat Graf v.
Kanitz den schmückenden Beinamen „Philosoph unter den Konservati¬
ven" bekommen . Finanzwirtfchaftliche Autorität ist natürlich bei den
Freikonservativen der Vorsitzende der Budgetkommisston Freiherr von
Eamp . Unersetzlich für die Wirtschaftlichen ist Herr Raab » ein Volks¬
wirtschaftler , der von Beruf Porzellanmaler ist. Der geheime Finanz¬
rat Hug tritt in letzter Zeit rednerisch beim Etat des Reichsschatzamtes
nicht hervor . Das Zentrum hat in dem Rechtsanwalt Bitter Ersatz ge¬
funden. Die Nationalliberalen haben ihren Bankdirektor Weber , der
sich finanztechnischer Populatrität im Reichstag erfreut . Die größte
Zahl Spezialisten für das Reichsschatzamt stellen die Fortschrittlichen ,
die in ihren Reihen den Direktor der Darmstädter Bank , den Präsiden¬
ten des deutschen Handelstages Stadtältesten Johannes Kämpf , den
Direktor der Mitteldeutschen Kreditbank Mommsen , den Syndikus der
Berliner Handelskammer Landgerichtsrat Dove, den besten Kenner des
Kapitels „Matrikularbeiträge " den Nationalökonomen Dr . Reumann -
Hofer u . a . haben . Die Sozialdemokraten verfügen vor allem über
Dr . Südekum, der in Kiel Nationalökonomie studiert hat und seit I960
die „kommunale Praxis " heraus gibt . (Forts , folgt .)

Kadifche Chronik .
----- Karlsruhe . 16. August . Für den 10. badischen Reichs -

tagswahlkreis (Karlsruhe - Bruchsal ) hatte lt . Vlksfrd . die
Delegiertenwahl zum sozialdemokratischen Parteitag in Mag¬
deburg folgendes Ergebnis -: Abgegeben wurden -168 Stimmen .
Davon erhielten Kolb 433, Willi 288 und Marum 197, Kolb
und Willi sind somit zu Delegierten gewählt .

B> Karlsruhe , 16. Aug. Das Verordnungsblatt des Eroßherzog -
lichen Oberschulrats veröffentlicht heuteBekanntmachungen betreffend :
Die Lehrerinnenprüfung in Freiburg , betreffend die zweite Prüfung
der Handarbeitslehrerinnen , betreffend die Lehrerinnenprüfung am
Prinzeß -Wilhelm -Stift in Karlsruhe , sowie eine Bekanntmachung des
Ernßherzoglichen Landesgewerbeamts : die Eewerbelehrerhauptprii -
sung für 1910 betreffend, die Eewerbelehrervorxrüfung für 1910 be¬
treffend.

Ö Ettlingen , 16. Aug. Gestern abend gegen 9 Uhr kam es im
Wattberg dahier zwischen italienischen und deutschen Arbeitern nach
einem kurzen Wortwechsel zu einer Schlägerei , wobei ein Italiener
mehrere Messerstiche erhielt , welche jedoch nicht gefährlich sind .

ctz Pforzheim , 16. Aug. Gestern nachmittag siel ein verheirateter
Taglöhner von Rintheim , welcher an einem Neubau in der Maxi¬
milianstraße dahier beschäftigt war , etwa 6 Meter hoch herunter ,
wobei er sich das rechte Bein brach und außerdem sich Fleischwunden
am Rücken zugezogen hat .

( ) Waghäusel , 16 . August . In Waghäusel » Philippsburg
und Rheinsheim wurden lt . „Bad . Landsm .

" mehrere Ver¬
haftungen wegen großen Zuckerdiebstählen vorgenommen ,
welche auf Jahre zurückreichen .

A Wiesloch, 16 . Aug. Heute früh legte sich der 18jährige Friedrich
Lamade von Walldorf zirka 309 Meter unterhalb der Station Wies -

die Tat , erklärte aber , er glaube zu misten, wer die Mörder gewesen
seien . Er nannte darauf die Namen dreier Hausdiener , von denen
jetzt noch zwei hier tätig sind, während der andere in Binz ist. Sichere
Beweise konnte oder wollte er nicht geben. Heute früh erfolgte die
Vernehmung der Beschuldigten in Gegenwart Mohrs .

= Lüdenscheid , 15 . Aug. In der Nähe der Ortschaft Aiorrng -
hausen, Gemeinde Attendan , wurde im Walde da ? 11jährige Mädchen
Schrantz erschossen ausgesunden. Es liegt ein Lustmord vor . Zwei der
Tat dringend verdächtige Männer wurden verhaftet .

— Dortmund , 15. Aug. Die Eheleute Arbeiter Thieskümmel leb¬
ten seit einiger Zeit voneinander getrennt , da der Mann die Frau
mit ihren fünf Kindern darben ließ und , statt zu arbeiten , trank . Die
Frau ernährte sich und die Kinder durch das Halten von Kostgängern .
Am Samstag abend versuchte der Mann in die Wohnung einzudringen ,
doch gelang ihm das nicht , der Hausverwalter setzte ihn vielmehr auf
die Straße . Am Sonntag mittag hingegen gelang es dem Mann , in
die Wohnung zu kommen . Der zu Tode erschrockenen Frau versetzte er
sofort mit einem großen Brotmester einen Stich in die Brust , der das
Herz durchbohrte.

' Die Frau war nach wenigen Minuten tot . Thies¬
kümmel lief zur Polizei und stellte sich freiwillig .

( !) Kaiserslautern , 15. Aug. Zur Verhaftung des Rechtsanwalts
Daether von Pirmasens wird nach der „Pfälzischen Preste, , noch be¬
kannt, daß Daether schon längere Zeit in finanziellen Schwierigkei¬
ten lebte. Er hatte in seiner Eigenschaft als Konkursverwalter vor
mehreren Jahren ein Anwesen versteigern lasten wozu er sich der Zu¬
stimmung sämtlicher Hypothekengläubiger versichert haben wollte .
Der Inhaber der letztstelligen Hypothek bestritt das und erzielte
gegen Daether ein obsiegendes Urteil , der den Betrag von 16 990 M,
mit dem der Hypothekengläubiger ausgefallen war , ersetzen mußte .
Es scheint , daß dies den ohnehin schon in bedrängten finanziellen
Verhältnissen lebenden Mann auf Abwege gebracht hat .

i= Saint Sorlin (Dep . Rhone ) , 16 . August . (Tel .) Hier
wurde ein Unbekannter durch eine Bombe zerrissen , die er
vor einem Hause niederlegen wollte . Eine Untersuchung ist
eingeleitet .

Bayeux , 16 . August . (Tel .) Gestern abend wurde der
Versuch gemacht , den Eherburger Expretzzug zum Entgleisen
zu bringen . Der Mechaniker eines Güterzuges bemerkte kurz

loch auf die Schienen der Staatsbahn , so daß ihm der Kopf vom
Rumpfe glatt abgetrennt wurde.

-st- Mannheim , 16. Aug. Am letzten Sonntag wurde das vom
Badischen Bauern -Berein in Rheinau bei Mannheim erbaute Lager
eröffnet . Dasselbe ist zirka 1599 Quadratmeter groß und dient als
Umschlaglager hauptsächlich für die auf dem Wasserwege ankommenden
Warengattungen und zur Zusammenstellung von Sammelladungen .
Durch das neue Lager kann bedeutend an Fracht gespart und die je¬
weilige Eeschäftskonjunktur, weil in nächster Nähe der badischen Han¬
delsmetropole , am besten ausgenützt werden. Die Leitung des Lagers
geschieht von der Geschäftsstelle in Freiburg aus .

Id Mannheim , 16. Aug . Gestern nachmittag hat sich ein 23 Jahre
alter lediger Artist von hier in seiner elterlichen Behausung in der
Eichelsheimerstraße hier erschossen. — Am unteren Rheinufer in
Ludwigshafen sahen gestern abend drei Getreidearbeiter , wie ein
18 jähriges Mädchen in den Rhein sprang und in den Wellen unter¬
sank . Etwas Näheres konnte nicht festgestellt werden . — In einer
Wirtschaft in der Schillerstraße in Ludwigshafen gerieten gestern
abend zwei Taglöhner miteinander in Streit , der sich auf der Straße
fortsetzte. Einer zog das Messer und versetzte seinem Gegner einen
heftigen Stich.

§ Neckarhausen (A. Mannheim) , 16 . Aug . Ein 16 Jahre alter ,
junger Mann , namens Karl Kuhn, ist gestern oberhalb der Fähre
beim Fahren in einem Boot , das umschlug an einer tiefen Stelle er¬
trunken . Der Ertrunkene , der als ordentlicher, junger Mann ge¬
schildert wird , war die Stütze seiner Eltern .

* Seckenheim , 16. Aug. Der hiesige Eemeinderechner Seitz wurde ,
lt . „Mannh . Volksst.", vom Bezirksamt wegen Unregelmäßigkeiten
im Dienste seines Amtes enthoben.

cP Heidelberg, 16 . Aug. Ein Unfall , der leicht größere und un¬
absehbare Folgen hätte nach sich ziehen können, ereignete sich gestern
mittag im hiesigen städtischen Hallenbad, wo ein junger Student ver¬
suchte , an dem dort befindlichen Reck den Riesenschwung zu machen.
Er glitt dabei aus und flog mit Wucht in die nebenbefindliche Fri¬
seurabteilung . Dort befand sich ein anderer Badegast gerade „unter
dem Messer " des Raseurs , und das Unglück hätte außerordentlich ge¬
fährlich werden können, wenn der „Turner " auch nur einen Moment
früher angeflogen gekomen wäre . Zum Glück jedoch kam der unbetei¬
ligte Badegast samt dem Friseur mit dem Schrecken davon , während
der „Flieger wider Willen" mehrere schwere Verwundungen an Stirn
und Nase davontrug .

= Tauberbischossheim, 16 . Aug. Durch die Eroßherzogliche Ee -
neralstaatskasse zu Karlsruhe wurden gestern der hiesigen Stadt¬
gemeinde abermals 19 999 M zugesandt , als zweite Rate des Beitrags
zu den Kosten der bautechnischen Instandsetzung des alten Schlosses
dahier . Der Gesamtaufwand dafür beläuft sich auf ca. 65 090 Mark .

A Rappenau (A . Sinsheim ) , 16 . Aug. Die seit längerer Zeit
gemütskranke Frau eines hiesigen Buchbinders , welche aus der psy¬
chiatrischen Klinik Heidelberg als gebessert nach Hause entlassen war ,
ließ sich gestern Abend in der Nähe des Dorfes vom Zuge überfahren
und starb an den erhaltenen Verletzungen.

A Konstanz, 16 . Aug. Der katholische Gesellenverein in Meers¬
burg beging am letzten Sonntag fein goldenes Jubiläum (50. Stif¬
tungsfest ) , bei welchem sämtliche katholische Vereine von Konstanz ver¬
treten waren.

Die Oberkinzigtäler Bienenzuchtansstellung
X . Schiltach (Amt Wolfach ) , 15 . August. Die Oberkinzigtäler

Bienenzuchtausstellung wurde gestern Mittag % 12 Uhr vom Vorstande
des Bezirksvereins Schiltach eröffnet. Bürgermeister Ziegler v . Schil¬
tach hielt die Festrede . Landtagsabgeordneter Professor Hummel
sprach über die wirtschaftliche Bedeutung der Bienenzucht und Haupt¬
lehrer Schüßler, Schriftführer des Landesvereines brachte die Grüße
des Hauptvorstandes und nahm die Preisverteilung vor . Preisrichter

vor Bayeux , daß die Strecke gesperrt war . Da er wußte , daß
der Expretzzug von Cherbourg fällig war , hielt er seinen Zug
an und brachte durch Schwingen einer roten Fahne auch den
Expretzzug zum Halten . Die Angestellten beider Züge mach¬
ten das Gleise frei , das mittelst 31 schwerer Holzbalken ge¬
sperrt worden war . Untersuchung ist eingeleiter .

hd London, 16 . Aug Am Ausgange der Kirche der Gemeinde
Ramsey auf der Insel Man feuerte eine Frau auf eine bei ihr an -
gestellte Bonne , ein 18 Jahre altes Fräulein Loughran , mehrere Re¬
volverschüsse aus Eiserfucht ab , wodurch das Mädchen auf der Stelle
getötet wurde. Dann verletzte sich die Frau durch mehrere Schüsse
leicht .

61. Petersburg , 16. Aug. (Privattel .) Der für den Kampf mit
der Cholera abkommandierte Professor Rein gibt folgendes Situa¬
tionsbild über den Stand der Cholera : Bisher sind an der Cholera
bis Mitte August ca. 81009 Menschen erkrankt. Die tatsächliche Zahl
der Erkrankungen ist aber weit höher, da in dieser Ziffer nur die von
den Aerzten registrierten Cholerafälle eingeschlossen sind. Ferner
sind zahlreiche Kinder verhungett , deren Eltern gestorben sind . Eine
Reihe von Montanwerken steht vollständig still, da alle Arbeiter ge¬
flohen sind.

Unftlücksfalle.
hd Berlin , 16 . Aug. (Tel.) Ein Unfall ereignete sich gestern

abend 6 Uhr am Weidenbusch. Während der Arbeiten in einer Dung¬
grube wurde ein Arbeiter von gifttgen Gasen betäubt . Als ein
zweiter Arbeft -rr dem Verunglückten Hilfe bringen wollte , verlor auch
er das Bewußtsein, so daß die Feuerwehr herbeigeholt werden mußte .
Sie holte beide in kurzer Zeit heraus , doch war der erste Verunglückte
bereits tot .

— Kiel , 15 . Aug. In der hiesigen Gasanstalt explodierte heute
Morgen ein Reinigungsapparat , sechs Arbeiter sind verunglückt , davon
zwei tätlich.

dd Wien, 16 . Aug. (Tel .) Bei Wiener Ncudorf stieß ein in
schnellem Tempo fahrendes Automobil, in welchem sich vier Wiener
befanden, gegen eine Telegraphenstange und wurde zertrümmert .
Alle vier Jnfasien wurden schwer verletzt .

— Bern , 16 . Aug. (Tel .) Am Banil Roir stürzte beim
weißsuchen der 31 Jahre alte Gerichtsschreiber Esseloaz an» dem Kau»
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waren die Herren Schußler , Hauptlehrer in Hosfenheim. Ziegler , Bür¬
germeister, Schiltach. Brerthaupt , Sägcwrrksbesitzer Hornoerg . Becker,
Vermalter Scheakenzell.

Preise erhielten in Abteilung A. Lebende Böller , l . Pr . Silb .
Med . vom Landesverein : Becker , Brrw . Schenkenzelt. 1. Preis 20 M :
Zwick, Landw . Lchengcricht. 2. Preis Diplom vom Landesverein : Ar » -
bruster , Weinhand !. Echenkenzell . Diplome v . Verein Schiltach erhiel¬
ten : Lehmann , Vorarbeiter , Vergzell. Zimpfer , Hauptl . , Malterdingen .
Iichtcr , Landw ., Lehengericht. Faller , Schreiner , Schrambcrg . Kienz-
ler , Landw ., Ntederwasser. Boos , Betriebssekretär , Schiltach. Abtei¬
lung 11 . Wohnungen und Geräte : 1. Pr . Diplom v . Verein Schiltach :
Huste ; , Imkerschreinerei Hochstetten und Eraze , Imkerschr. Endersbach
i . W., 1 . Pr . 15 «H : Fehrenbach, Imkerschr. , Niederwasser. 2. Pr . Dip¬
lome v. Verein Schiltach : Ziegler , Flaschner, Schiltach. Herrmann ,
Kunstwabenfab ., Pforzheim . Lutz, Hoflies., Haslach . 3. Pr . Diplome v.
Verein Schiltach : Bufam , Imkerschreiner , Oppenau . Elenmaier , Jm -
kerschreiner , Darmsheim i . W . Ott , Landwirt , Hofweier . Roth , Imker¬
schreiner, Oppenau . — Abteilung C. Honig und Wachs. 1 . Pr . Med.
aus Bronze v . Landesverein : Bezirksverein Schiltach. 1 . Pr . Diplom
vom Landesverein : Bezirksverein Schenkenzell . 1. Pr . Diplom vom
Verein Schiltach : Sum , Landw . Schiltach.

Die Oberkinzigtäler Bienenzuchtausstellung ist in jeder Beziehung
als musterhaft zu bezeichnen und sollte kein Imker versäumen, dieselbe
zu besuchen. Heute hielt Herr Pfarrer Gräbeuer , Hauptvorstand des
bad. Lairdesvereins im Gasthaus zum Rößle eine Jmkerversammlung
ab und sprach über das Thema : Faulbrut , Hungersnot , Zuckerfütterung.
Seine Ausführungen fanden bei der 250 Köpfe zählenden Versamm¬
lung reichen Beifall .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16. August.

# -• Eine Architektur-Ausstellung in dem Grobherzoglichen Oran¬
geriegebäude hier beabsichtigt die Bereinigung Karlsruher Architek¬
ten"

, ein seit Jahresfrist bestehender Verein Karlsruher Baukünstler ,
anläßlich der Feier der silbernen Hochzeit des Eroßherzogspaares
während des Monats September ds . Js . zu veranstalten . Die Erohh .
Generalintendanz der Zioilliste hat der Vereinigung den Ausstellungs¬
raum in entgegenkommender Weise zur Verfügung gestellt. Die Nach¬
richt von der bevorstehenden Ausstellung dürste über die Fachkreise
hinaus allenthalben freudig begrüßt werden , wird doch in neuerer Zeit
auch in Laienkreisen ein wachsendes Interesse für unsere sich so er¬
freulich entwickelnde deutsche Bau - und Raumkunst bekundet. Don den
Angehörigen der Vereinigung Karlsruher Architekten genießen einige
einen weit über die Grenzen des Badenerlandes reichenden Ruf als
hervorragende Baukünstler .

M Hm, hm. Ein pasfionterter Tiersteund schreibt uns : In diesem
Sommer findet ein niedliches, zierliches chem Menschen gegenüber sehr
zutrauliches Tierchen fast noch mehr Beachtung als in sonstigen Jahren ,die Schnake . Manchem Leser dürfte es nicht einmal bekannt fein, daß
unsere Haupt - und Residenzstadt außer vielen anderen gemeinnützigen
Anstalten auch eine mustergiltige Brut - und Zuchtanlage dieses inter¬
essanten Tierchens besitzt. Sie befindet sich in dem Wäldchen, das sich
der großstädtischen Bauwut gegenüber noch zwischen Maxaubahn ,
Blücher-, Moltke- und Mozartstraße erhalten hat . Durch dieses führt
ein zwar nicht offiziell, aber tatsächlich vorhandener , sehr viel benutzter
Fußpfad , der an dem Bahnübergang der Blücherstraße beginnt und in
mehreren Verzweigungen der Grenadierkaserne gegenüber endigt . Die
tiefer liegenden Teile dieses Weges find nun als Zuchtanstalt für
Schnaken aufs zweckmäßigste eingerichtet . Nach einigermaßen ergie¬
bigem Regen bilden sich dort stehende Gewässer mit malerischem
Wasserlpiegel, der höchst anmutig das Bild der darüber im leichten
Lufthauch hin- und her sich wiegenden Zweige wiedergibt . Hat es
einige Tage nicht geregnet , was ja einigemale vorgekommen sein soll ,
so verwandeln sich diese Seen in einen zähen Morast , der sich schnell
mit zarten grünen Moosen überzieht . Hier findet das zarte Tierchen
alle Lebensbedingungen aufs beste vereinigt . Auch für die ihm nötige
Blutnahrung ist durch die Grenadierkaserne , das Kadettenhaus und
eine idyllisch gelegene Vorbereitungsschule ausreichend gesorgt. So
kann es nicht wunder nehmen, daß die Anlage stets aufs beste mit
Schnaken jeglichen Alters besetzt und in der Lage ist . reichlich an die
Nachbarschaft abgeben zu können. Gerüchtweise verlautet , die betei¬
ligten Behörden trügen sich mit der Absicht, durch Aufschütten einiger
Schiebkarren Sand die Existenz der Anlage zu bedrohen . Vielleicht ist
es nicht unangebracht , schon jetzt gegen dieVerschandelung einerSehens -
würdigkeit unserer Residenz aus naturwissenschaftlichem Interesse feier¬
lichst Verwahrung einzulegen . (Die wissenschaftliche Stellung unseres
Einsenders läßt an dem tiefen Ernst seiner Mahnung nicht zweifeln.
Anderseits aber möchten wir nicht verfehlen , zu seiner Beruhigung da¬
rauf hinzuweisen, daß auch in den von jener Schnakenzuchtanlage fern
gelegensten Teilen unserer Residenzstadt in sehr ausgiebiger Weise da¬
für gesorgt ist , daß die jetzt so viel besprochene zarte Tierwelt nicht
ausstirbt , sondern sich in imponierender Zahl weiterverbreitet . Wo
gegenwärtig die meisten und schönsten Exemplare dieser Gattung in
unserer Stadt zu finden sind , kann deshalb mit Recht als eine „kitz¬
lige " Frage betrachtet werden . D . R .)

% Unfall . An der Ecke Kreuzstraße—Zähringerstratze brach heute
Nachmittag ein Dienstmädchen, das kurz vorher aus einer hiesigen
Klinik entlassen worden war , plötzlich ohnmächtig zusammen. Ein
Mitglied der Freiwilligen Sanitätskolonne . Herr L. Dürr , leistete so¬
fort die Hilfe und veranlaßte auch die Verbringung des Mädchens
mittels Automobilkrankenwagens ins städtische Krankenhaus .

Der Drand der Brüsseler Weltausstellung .
hd Brüssel, 16. Aug . Zahlreiche Personen sind des Diebstahls

verdächtig, andere auf frischer Tat ertappt worden , lleber 30 Diebe
wurden gestern vormittag verhaftet . Aus verschiedenen Abteilungen
werden dreiste Diebstähle gemeldet, uno zwar sind meist die wertvoll¬
sten Gegenstände gestohlen worden . Es ist geplant , in irgend einer
LLeise speziell die in Alt - Brüssel in Mitleidenschaft gezogenen Buden¬
besitzer zu unterstützen. Ein dahingendcr Antrag wird der Regierung
und wahrscheinlich auch der Kammer unterbreitet werden.

Brüssel , 16. August . (Tel .) Wie di« Morgenblätter
berichten, sind zwei Angestellte der Menagerie Bostock » die in
Alt -Brüssel «ntergebracht waren, verschwunden. Line teil¬
weise Erneuernng des Zerstörten ist, selbst wenn die Aus¬
stellungsleitung dies wollte, unmöglich . Das Gericht ver¬
fügte , daß die Untersuchung über die Ursache des Brandes
abgeschlossen werden müsse . Die Ausstellung wurde heute
nacht militärisch bewacht.

i— Paris , 16. August . (Tel .) Nach dem offiziellen Bericht
des Kommissars der französischen Abteilung der Brüsseler
Weltausstellung, Capeal, an den Handelsminister find von
ver französischen Ausstellung nur die Eallerie für Nahrungs¬
mittel und der Pavillon der Stadt Paris zerstört worden .
Die übrigen Gallerten und Pavillons der französischen Aus¬
stellung , sowie alle Kunftgegenstände sind intakt geblieben.
Es find nur in den Sälen der Bijouterien und Bronzen
einige Verluste zu verzeichnen.

<= Berlin , 16. Aug. Die Frage drängt sich ans, ob durch den
Brand der Brüsseler Weltausstellung das Programm für die Brüs -
seler Reise des Deutschen Kaisers Abänderungen erfahren könnte. In
dieser Beziehung läßt sich, wie die „Reue Preußische Korrespondenz¬
erfährt , einstweilen nur sagen, daß ein bestimmtes Programm für
die Brüsseler Reise des Kaisers noch nicht ausgestellt ist. Genaue
Meldungen die sich darauf beziehen, waren nicht authentisch. Die
Reise wird , aller Wahrscheinlichkeit nach , Ende Oktober erfolgen.
Bis dahin kann das Programm noch verschiedene Abänderungen er¬
fahren . Wtbg . Ztg .

CI. München , 16 . August . (Privattel .) Kaiser Wilhelm
richtete an den König der Belgier nach Possenhofen anläßlich
der Brüsseler Katastrophe ein in herzlichen Worten abge-
faßtes Beileidstelegramm.

Letzte Telegramme
der „ßadifchen Presse".

d . Berlin , 16. Aug. (Privattel .) Der Unterstaatssekretär im
Auswärtigen Amte Dr . Etemrich ist vom Urlaub zurückgekehrt und
hat die Führung der Amtsgeschäfte wieder übernommen .

= Berlin , 16. Aug. Das 1. Earde -Dragoner -Regiment feierte
heute vormittag die 40jährige Erinnerung an die Schlacht von Mars
la Tour . Der Verein ehemaliger erster Grade -Dragoner wohnte
der Feier bei, darunter 33 alte Krieger , die an dem Todesritt teil¬
genommen hatten . Der Regimentskommandeur und der Vereinsvor¬
sitzende hielten Ansprachen. Dann wurde am Kriegerdenkmal ein
Kranz niedergelegt .

hd Danzig , 16. Aug . Prinz Friedrich Leopold von Preußen ließ
die angekündigte Teilnahme an der Kaiser -Parade und den Kaiser -
Manöoern telegraphisch absage«, Der Grund dafür ist noch un¬
bekannt.

CI. München , 16. August . (Privattel .) Die bayerische Re¬
gierung ist nicht gewillt , zur Zeit gegen das österreichische
Liehausfuhrverbot irgend welche Schritte zu unternehmen.

hd Wien, 16. Aug. Das Kriegsministerium Hat nun endlich
einen sogenannten Wirtschafts -Fonds geschaffen , welcher dazu
dienen soll , den Offizieren der österreichischen Armee Gelegenheit zu
geben, bei Anlässen» die das finanzielle Gleichgewicht stören, mit
Umgehung professioneller Geldgeber Hilfe zu finden. Die Verlaut¬
barung des Status wird übermorgen , am Gebuttstage des Kaisers
Franz Josef, erfolgen , _

Ka ferparade ist Mainz.
A Mainz , 16. Aug . Der Kaiser mit den Herren des Gefolges

traf im Sonderzug heute vormittag 8 Uhr an der Wärterbude des
„Großen Sandes " ein . Dort hatten sich u . a . eingefunden : das
Großherzogspaar von Hessen und Prinzessin Friedrich Karl von Hes¬
sen. Nachdem die Herrschaften zu Pferde gestiegen waren , ritten sie
auf den Exerzierplatz» wo sie zunächst dem Exerzieren des Leibdrago -
ner -Regiments , 2. Großh . Hessisches Rr . 24, beiwohnten . Das Wet¬
ter ist sehr schön. Ein zahlreiches Publikum begrüßte den Kaiser und
die Großh . Herrschaften herzlichst .

Es folgte eine Gefechtsübung, an der die 42 . Jnfanteriebrigade ,das 1 . Nassauische Infanterie -Regiment Nr . 87 und ein Bataillon des
2. nassauischen Infanterie -Regiments Rr . 84, sowie eine ' Eskadron
des Magdeburg. Dragoner -Regiments Rr . 6 nebst einer Abteilung des
nassauischen Feldartillerie -Regiments Rr . 2? (Oranien ) teilnahmen .
Die Aufgabe stellte Generalleutnant Scholtz, der Kommandeur der
21. Division. Es entwickelte sich ein lebhaftes Feuergefecht.

Bald nach 10 Uhr nahm der Kaiser den Vorbeimarsch der an¬
wesenden Truppen ab . Es fanden 2 Vorbeimärsche statt . Jedesmal

führte der Kaiser sein Infanterieregiment „Kaiser Wilhelm ", K. großh.
hessisches 116, der Eroßherzog das Leib - Earde -Infanterieregiment ,
1 . großh. hessisches 115. Die Eroßherzogin von Hessen führte dos Letb-
Earde -Infanterieregiment Eroßherzogin , 3. großh . hessisches 117,
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen das Füsilicrregimenr von Eers -
dorf, kurhcssisches 80 . Die Kronprinzessin von Griechenland wohnte
der Truppenschau im Wagen bei.

Nach dem Vorbeimarsch nahm der Kaiser eine Reihe militärt -
scher Meldungen entgegen und setzte sich dann mit dem Eroßherzog
von Hessen an die Spitze der Fahnenkompagnie und der Standvrten -
Eskadron und führte die Feldzeichen nach Mainz durch das Spalier
der übrigen Truppen . Der Einzug in Mainz erfolgte unter Glocken-
geläuie und dem stürmischen Jubel der Bevölkerung .

Vor dem Schloß ließ der Kaiser die Feldzeichen noch einmal defi¬
lieren . Im Vestibül nahm der Kaiser die Begrüßung der Stadt durch
den Bürgermeister entgegen, der dem Kaiser auch die Geschenke der'
Stadt für den Kreuzer „Mainz " vorfiihrte . Der Kaiser dankte für
den großattigen Empfang und bat auch der Stadt diesen Dank zy
übcrmttteln .

Um 1 Uhr war Frühstückstafel beim Großherzogspaar .

Zur Lage i« Griechenland.
— Athen , 16. Aug. England , Rußland und Frankreich lenkten

durch ihre Vertreter die Aafmerksamkeit der griechischen Regierung
auf die Gefahren hin , die die Kandidaturen der Kreter in sich schlie¬
ßen. Die griechisch« Regierung antwortete , daß sie für diese Frage
nicht zuständig sei, versprach aber nichts destoweniger, bei den kreti¬
schen Kandidaten ihren Einfluß dahin geltend zu machen , daß diese
entsprechend den Wünschen der Mächte auf ihre Kandidaturen ver¬
zichten .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 16. August 1910.

Der nach Mittelftankreich gerichtete Ausläufer niedrigen Druckes
ist noch in den gestrigen Abendstunden, vielfach Gewitter verursachend,
über uns hinweggezogen : heute morgen erstreckte er sich von dem
Skagerrak aus bis zur Odermündung . Das über Schlesien gelegene
Maximum ist nach Siebenbürgen abgerückt, dagegen hat sich hoher
Druck von Südwesten her über das westliche Mitteleuropa aus¬
gebreitet : infolgedessen ist die über den britischen Inseln gelegene
Depression nordwärts weitergezogen. Das Wetter war am Morgen
im Westen Deutschlands bereits wieder ziemlich heiter und warm , in
den übrigen Teilen des Reiches noch gewitterdrohend . Meist heiteres
und warmes Wetter ist zu erwarten , jedoch sind lokale Gewitter nicht
ausgeschlossen .

Witternugsbeobachtungeu der Meteorolog . Station Karlsruhe . __

August
15 . Nachts 9“ U.
16. Mrgs . 7“ U.
16. Mitt. 2- U.

Lher«.
1U

Nüjot.
leucht . äeuchttgteit

m Proz .
751.7 21 .2 15.2 81 NW

. 754 .0 17.8 12.7 54 SW
754 .4 23.1 9.4 45 NW

Höchste Temperatur am 15. August 26,9 : niedrigste in der
darauffolgenden Stacht 16.9.

leuchten
Wetter -
heiter

Metternachrichten ans dem Süden vom 16. August früh :
Lugano halbbedeckt 20 °, Biarritz bedeckt 17 ", Coruna heiter

14 °, Perpignan bedeckt 21 , Nizza heiter 20 °, Triest bedeckt 22 °.
Florenz wolkenlos 18 °, Nom wolkenlos 18 °. Cagliari wolkenlos
21 °, Brindisi wolkenlos 23 °. Horta (Azoren) wolkig 21 ".

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paflagebüro v. Fr . Kern . Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

—! Bremen . 16. Aug. Angekommen am 15. August : „Mainz " in
Hammerfest. Passiert am 15. Aug . : „Großer Kurfürst " Scilly : am
16 . Aug . : „Kais . Wilh . d . Große" Dover . Abgegangen am 15. Aug. :
„Wittekind " von Villagarcia , „Willehad " von Rotterdam .

Warnung !
Wie alles Gute , so findet auch unser „Laxin -Konfekt" ganz wert¬

lose , oft recht schädliche Nachahmungen, die unter ähnlich klingendemNamen in den Handel gebracht werden. Wer ein ärztlich empfohlenes,wohlschmeckendes und sicher wirkendes Abführmittel kaufen will, der
bestehe in den Apotheken darauf , das echte „ Laxin - Konfekt " in Ori¬
ginalblechdosen zu 20 Tabletten für 1 M zu erhalten , und weise so¬
genannte „ ebenso gute " Surrogate energisch zurück . 3610«
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Ursprung!, Ratept vom fangjähr . Fabrikanten dar I

Geschäftliche Mitteilungen .
An der HandelshochschuleBerlin ist die erste Immatrikulation für

das Wintersemester auf Sonnabend den 15. Oktober festgesetzt. Das
Nähere ersehen die Leser aus der amtlichen Bekanntmachung im
Inseratenteil dieser Zeitung . 7691g

ton Freiburg ab und erlitt einen tödlichen Schädelbruch. Er wollte
seiner Braut zur Hochzeit einen Strauß Edelweiß überreichen, den
er auch noch im Tode fest in der Hand hielt ,

— Innsbruck , 16. August . (Tel .) Die Feuersbrunst in
Gossensaß hat 7 Wohnhäuser vernichtet . Das Lieh und
die bewegliche Habe konnten gerettet werden .

Das Feuer brach durch Selbstentzündung von Heu in
einer Scheune aus. Der Schaden dürfte iy 2 bis 2 Millionen
Mark betragen .

hd Mailand , 16 . August . (Tel .) Zwischen Rom und
Civita vecchia ereignete sich ein schwerer Eisenbahnunfall.
Mehrere Wagen eines Personenzuges sind entgleist, eine
Anzahl Passagiere, man spricht von 18, wurden getötet, eine
große Anzahl schwer oder leicht verletzt. Einzelheiten fehlen
noch.

hd Ancona, 16. August . (Tel .) Eine im Bau befindliche
Eisenbahnbrücke ist in der Nähe der Gemeinde Merge einge-
stürzt. Eine große Anzahl Arbeiter wurde unter den Trüm¬
mern begraben , zwei von ihnen wurden als Leichen hervor¬
gezogen , zwei weitere find schwer verletzt .

hd Torento, 16. August . (Tel .) Wie die „Times" meldet ,
stürzten infolge einer Erdsenkung unter einem Dampflessei
14 Arbeiter in die Tiefe und wurden getötet .

---- Madrid, 15. August . In Benaguacil bei Balenia
wurden vier Personen durch eine Explosion in einem pyro¬
technischen Atelier getötet.

hd Paris , 16 . August. (Tel .) Die Zahl der Toten bei der Eisen¬
bahn -Katastrophe von Saujon wird jetzt offiziell mit 53, die der ver¬
wundeten aus 60 angegeben. Di « Schuld an dem Unglück trifft den
Stationsvorsteher von Saujon , da die Signalscheibe nachweislich auf
freie Fahrt stand.

Aus dem gewerblichen Leben .
hd Kassel , 16. Aug . (Tel .) Die Lokomotivfabrik von Henfchel «.

Sohn feierte gestern ihr lOvjähriges Besiehe« und die Fertigstellung
der 10 000. Lokomotive. Senschel hat aus diesem Anlaß der § tsdt

Kassel 250 000 Mark zur Errichtung eines Schwimmbades , ferner
30 000 Mark für wohltätige Zwecke an Kasseler Vereine und Anstal¬
ten , 100 000 Mark dem vaterländischen Franenverein » 100 000 Mark
dem Eisenbahn -Töchterhort , 300 000 Mark an Beamte und Arbeiter
der Fabrik und 30 000 Mark für die Witwen - und Waisenkasse des
Werkes gespendet. Der Inhaber der Fabrik , Kommerzienrat Henfchel ,
wurde zum Geheimen Kommerzienrat ernannt und auch einer ganzen
Anzahl Beamte und Arbeiter wurden Auszeichnungen verliehen .

M . Bremen , 16. Aug . (Privattel .) Für sämtliche bremische
Staatsarbeiter wurde von den verwaltenden Deputationen eine Lohn¬
erhöhung beschlossen, welche jährlich insgesamt 250 000 Mark aus¬
macht.

hd Kiel , 16. Aug . (Tel .) Infolge der am Samstag vorgenom¬
menen Aussperrung haben heute früh auf den Hohwald -Werken auch
die Nieter , Schisfszimmerer » Schiffsbauer , Maschinenschmiede und
Maschinenschlosser , rund 406 Mann , die Arbeit niedergelegt . Auch
auf der Germania -Werft und bei Stocks u . Kolbe sind alle gewerkschaft¬
lich organisierten Werftarbeiter ohne Unterschied der Parteirichtung
in den Ausstand getreten . (L. A.)

Uon der Kuftfchiffahrt .
8t . Baden-Baden, 16. August . (Privattel .) Das Passa¬

gier-Luftschiff „2. Z. 6“, welches mitte dieses Monats hier
erwartet wurde , um Passagierfahrten in die Umgebung von
Baden-Baden zu unternehmen, trifft aus Friedrichshafen
Ende dieser Woche (Freitag oder Samstag ) hier ein.

LI. P a r i s , 16. Aug . (Prioatte !.) Der AviatikerLatham
hat heute früh die Luftreise nach England angetreten . Sein
Flug über Paris blieb fast unbemerkt , da der Aviatiker
die Reife nicht vorher angekündigt hat .

Der Ueberlandflug Frankfurt-Mainz-Mannheim .
>- -- Frankfurt a. M.» 16. August . (Tel .) Der Start für

den Zuverlässigkeitspreis für den Flug nach Mainz wird
heute voraussichtlich nicht stattfinden, weil das Wetter un¬
günstig ist, andererseits aber auch weil die Flieger an dic¬
kem Wettbewerb nicht, das nötige Interesse zeigen wegen - er

scharfen Bedingungen, die nach ihrer Ansicht zu der Höhe des
Preises nicht in richtigem Verhältnis stehen. Die geringste
Beschädigung nimmt nämlich schon dem Bewerber die Mög¬
lichkeit, sich an der Konkurrenz um den Preis über den
Ueberlandflug, der besser dotiert ist, zu beteiligen .

1=3 Frankfurt a. M ., 16. Aug . (Tel . ) Ein störender Zwischenfall ereig¬
nete sich heute in früher Morgenstunde kurz nach dem Unfall des Avia¬
tikers von Tiedemann auf dem Griesheimer Exerzierplatz. Als der
Aviatiker Plochmann mit seinem Erade -Apparat auffteigen wollte ,
forderte ein anwesender Polizeikommissar, daß Plochmann die Garan¬
tie abgebe, nicht über das Publikum hinauszufahren , sonst könne er
einen Ausstieg nicht gestatten. Die Oberleitung der Flugveranstal¬
tung , Oberst Jsse vom Generalstab , protestierte energisch gegen diese
Einmischung des Polizeikommissars , der hier gar nichts zu sagen habe.
Daraufhin ließ der Polizeilommissar mit Hilfe der anwesenden Schutz¬
leute den Platz hinter der Absperrung für das Publikum sperren, trotz¬
dem für diese Plätze ein spezielles Eintrittsgeld erhoben worden war
und trotzdem dieser Platz 3—400 Meter vom Startplatz entfernt liegt .
Assessor Dr . Mayer vom Deutschen Fliegerbund begab sich alsbald nach
dem Frankfurter Polizeipräsidium » um sich über das Vorgehen des Po¬
lizeikommissars zu beschweren .

hd Frankfurt a . M ., 16. August . Der für heute vor¬
mittag angekündigte Ueberlandflug Franlfurt -Mainz -Maun -
heim wurde definitiv wegen ungünstiger Witterung auf
morgen verschoben. Die Aviatiker Plochmann (Grade ) und -
Freiherr von Mumm (Antoinette ) versuchten zwar , aufzu - -
steigen , es gelang ihnen aber nur einige unbedeutende
kleine Erhebungen über den Boden.

Der Rundflug durch Ostfrankreich.
— Paris, 16. August . (Tel .) Die offizielle Klasfisizierung der^

5 Etappe des Circuit de L'Eft : Douai —Amiens ist folgende : Erster Z
Leblanc: 1 Stunde, 7 Minuten und 31 Sekunden ; Gesamtzeit 16 Sid.
13 Minuten und 59 Sekunden. Zweiter Aubrun : 1 Stunde 24 Mi -
nuten , 24 Sekunden ; Gesamtzeit 11 Stunden . 30 Minuten und 14 Se-
kundeitr
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16. August .
Schlacht bei Bionville und Mars -Ia-

Lour, die blutigste des ganzen Feldzuges.
— Sic brachte den beabsichtigten Abzug des
Gegners auf Verdun völlig zum Stillstände .
In dieser Schlacht hielt erst lange Zeit ein
einziges deutsches Korps — das dritte oder
die Brandenburger — Stand . Nachmittags
und Abends griffen dann Teile der zweiten
deutschen Armee unter Prinz Friedrich
Karl und General von Alvensleben ein ;
es kämpften 69 000 Deutsche mit 288 Ge¬
schützen gegen 129 00ü Franzosen mit 486
Geschützen unter Marschall Bazaine . — Die
Deutschen verloren 711 Offiziere und 15 07g
Mann , die Franzosen 16122 Mann und ein
Geschütz .

Bon besonderer Wichtigkeit wurde diese
Schlacht für die deutsche Kavallerie , welche
in größeren Massen attackierte und oft das
Vordringen des übermächtigen Feindes
zum Stehen brachte, allerdings unter ganz
erheblichen Verlusten . Fünf glänzende Rei¬
terangriffe wurden von den Deutschen ge¬
ritten . — Am bekanntesten ist die Reiter -
Attacke der Brigade von Bredow geworden ,
vor allem durch die beiden Dichtungen von
Freiligrath und Domprediger Lange in
Halberstadt über diesen „Todesrift ", nicht
minder durch die beiden Feldpostbriefe , die
der Major von Schmettow, der Komman¬
deur der Halberstädter Kürassiere , nach der
Schlacht über die Attacke schrieb , u .ib
welche damals die Runde durch die Presse
machten.

Erhebend klingen die Worte Freiligraths , der den Todesritt der
Brigade Bredow in seiner „Trompete von Dionville " so ergreifend
besang :

„Sie haben Tod und Verderben gespien —
Wir haben es nicht gelitten,'
Zwei Kolonnen Fußvolk, zwei Batterien, .
Wir haben sie niedergeritten . —
Die Säbel geschwungen , die Zäume verhängt ,
Tief die Lanzen und hoch die Fahnen ,
So haben wir sie zusammengesprengt,
Kürassiere wir und Ulanen .
Doch ein Vlutritt war es, ein Todesritt ;
Wohl wichen sie unseren Hieben,
Doch von zwei Regimentern , was ritt und was stritt .
Unser zweiter Mann ist geblieben . "

Die dritte deutsche Armee, die über Saarburg und Luneville
marschierte, langt in Nancy an . Dort blieb sie in Reservestellung
und hielt mehrere Tage Rast . — Bor Straßburg unternahm am
Nachmittag die Garnison der Festung einen Ausfall gegen Ostwald ,
der mit Verlust an Mannschaft und drei Geschützen zurückgeschlagen
wurde . Letztere eroberte der Hauptmann Kappeler mit seiner Kom¬
pagnie , der 8. des 1. badischen Infanterie -Regiments .

17. August .
r. Vor Metz unternimmt General von Steinmetz mit seinem Stabe

einen .Erkuvtzigungsritt -südlich Gravelotte am Bois des Oignons ,
welcher ergab , daß der Feind in der Stärke von etwa drei Korps
auf den Höhen nördlich der Landstraße Metz -Eravelotte lagere ; man
konnte das Lager in allen Einzelheiten bei dem hellen Sonnenschein
übersehen. Die Gehöfte St . Hubert und Le Point du jour waren
besetzt ; von dorther wurden die Rekognoszierenden mit Mitrailleu -
senfeuer belästigt . Eine starke Vorpostenkette war vorgeschoben. Der
Feind unternahm an diesem Tage keinen ernstlichen Angriff .

Die zweite deutsche Armee befindet sich in vollem Anmarsch
gegen die Straße Metz -Verdun . Vor Straßburg machten die Fran¬
zosen einen Ausfall , um das Kloster „zum guten Hirten" und mehrere
Häuser, die im Vorgelände dem Angreifer Schutz gewährten , zu zer¬
stören. Es war ein leichtes Gefecht mit einer badischen Feldwache;
beide Teile hatten Verwundete . Nachmittags wurden jene Häuser
in Brand geschossen.

Marschall Mac Mahon bildet im Lager von Ehalons aus dem
Rest seiner Armee, die Armee von Ehalons . — Thiers beantragt in
der gesetzgebenden Versammlung zu Paris die energische Vertei¬
digung der Hauptstadt .

18. August .
„An Ihre Majestät die Königin .

Bivouac bei Rezonville , 18. August 9 Uhr Abends .
Französische Armee in sehr starker Stellung westlich von Metz

heute unter Meiner Führung angegriffen und in neunstündiger
Schlacht vollständig geschlagen , von ihren Verbindungen mit
Paris abgeschnitten und gegen Metz zurückgeworfen.

Wilhelm .
"

(Rezonville ist ein Dorf von 578 Einwohner im Kanton Mars -
la -Tour . Diese Depesche gelangte erst am 19. August Abends nach
Berlin und wurde dann nach allen Richtungen weiter bekannt ge¬
geben.)

Schlacht bei Eravelotte -St . Privat , blutiger Ehrentag der preu¬
ßischen Garde (28160 Mann , 3181 Pferde und 90 Geschütze, unter
Prinz August von Württemberg ) und der sächsischen Truppen (77188
Mann , 3541 Pferde und 96 Geschütze, unter Kronprinz Albert von
Sachsen) , die den Sieg an die deutschen Fahnen knüpften . Es foch¬
ten 209 990 Deutsche mit 732 Geschützen unter Oberbefehl des Königs
Wilhelm von Preußen gegen 131299 Franzosen mit 520 Geschützen
unter Marschall Bazaine . Der deutsche Oberfeldherr leitete von
morgens 6 Uhr ab die Schlacht von der Höhe bei Flaoigny . Mar¬
schall Bazaine nahm den Entscheidungskampf in einer günstigen und
stark befestigten, von den Franzosen für uneinnehmbar gehaltenen
Stellung an . Die Garde und die Sachsen sollten gegen St . Privat
Vorgehen , das 9 . Armeekorps im Zentrum gegen Amanvillers , das
7. und 8. gegen Rozerieulles , das 3. und 10. sollten bei Bionville und
Tronville die Reserve bilden . Das 2 . (pommersche ) Armeekorps
wurde noch für den Abend erwartet . Das 7. und 8. Korps hatten
also den rechten Flügel und infolge der Geländeverhältnisse schwerste
Aufgabe ; die Garde und die Sachsen den linken Flügel und hier fiel
die Entscheidung des Tages .

Der Kampf begann im Zentrum bei Amanvillers ; entschieden
wurde er auf dem linken Flügel . Dort stürmten sächsische und preu¬
ßische Eardetruppen nachmittags 3 Uhr das Dorf St . Maria aux
ChLnes. Während die sächsische Hauptmacht eine Umgehung des rech¬
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ten Flügels ausführte , schritt die Garde gegen 5 Uhr zum Front¬
sturm des festungsartig verschanzten Dorfes St . Privat » ohne jedoch
in den Besitz des Ortes zu gelangen . Unter furchtbaren Verlusten be¬
haupteten aber die dezimierten Bataillone die teuer erkauften Plätze
im freien Felde, bis endlich die sächsischen Geschütze zu donnern be¬
gannen und damit Nachricht gegeben wurde , daß die Sachsen zur
Stelle seien . y28 Uhr erfolgte dann die Erstürmung des in Brand
geschossenen Dorfes St . Privat durch die Garde und die Sachsen; letz¬
tere drangen von Norden und Nordwesten, die Garde von Westen und
Süden in den Ort . Die geschlagenen Franzosen eilten in Auflösung
dem Moseltale zu.

Die Schlacht von Eravelotte -St . Privat war die gewaltigste
1870, aber auch eine der verlustreichsten. Die Franzosen büßten ein
11678 Manu darunter 2500 Gefangene. Der Gesamtoerluft des
deutschen Heeres betrug 899 Offiziere, 19 231 Mann , 2 Geschütze und
1877 Pferde . Die größten Verluste erlitt das Eardekorps , nämlich
307 Offiziere und 7923 Mann , demnach den 3. Teil seines Bestandes
und die Hälfte seiner Offiziere, davon das Regiment „Franz " 37,
das 1 . und 3. Garde -Regiment 36, das 2. Garde -Regiment 39 und die
Gardeschützen 19, das heißt sämtliche Offiziere . Den demnächst höch¬
sten Verlust hatte das 8. Korps ; es verlor 180 Offiziere und 3085
Mann . Die Sachsen verloren am 18. August 106 Offiziere , darunter
den Generalmajor von Craushaar , Kommandeur der Grenadier
Brigade und 2113 Mann .

* * 9 i-

Ein Detachement der königl. sächs . 4 . Pionier -Kompagnie unter¬
nimmt eine nächtlich « Expedition gegen Merly le Bas und zerstört
daselbst die Eisenbahnbrücke. Bor Straßburg unternahmen die
Franzosen einen Ausfall und steckten in Schiltigheim verschiedene
Häuser in Brand . Die badischen Truppen jagen den Feind nach kur¬
zem Gefecht zurück.

Sans Thoma %nv Debatte über den
historischen Jesus .

= 3 Altmeister Hans Thoma hat unlängst auf besondere Bitte hin zu
der von Prof . Drews Vorgehen veranlaßten „Jesus lebt "-Debatte auch
seinerseits öffentlich Stellung genommen. Die Auslassungen , in
welchen der greise Maler , der das Leben Jesu in seinen
Gemälden so oft künstlerisch geschildert hat , seine Anschauungen dartut ,
finden sich in einem Briefe , den wir dem neuesten Hefte der Burggraf -
schen Zeitschrift „Deutsches Christentum " (Verlag von Alfred Töpel -
mann in Gießen) entnehmen. Dieser Brief wurde aufgrund wieder¬
holter Unterredungen über religiöse Fragen an Stadtpfarrer Lic .
Kühne in Waldkirch (Baden) auf dessen Veranlassung von Professor
Thoma geschrieben und der genannten Zeitschrift auf deren Bitte zum
Abdruck von dem Künstler zur Verfügung gestellt.

Sehr geehrter Herr Pfarrer !
Sie werden es gewiß verstehen, wenn ich Ihre Anregung nicht,

wie es wohl wünschenswert wäre , erfüllen kann, über das jetzt auf der
Tagesordnung stehende Problem vom historischen Jesus meine Ge¬
danken zu äußern . — Ich bin dieser Frage gegenüber theologisch so
wenig bewandert , daß ich nichts Autoritatives , nichts Wissenschaft¬
liches zu sagen habe in den Streit hinein , den Philosophen und Schrift -
gelehrte^ Geschichtsforscher und Bibelkritiker miteinander angefangen
haben.

Manchmal sehe ich ein wenig ängstlich zu, was wohl bei dem
Streit herauskommen wird , und ob nicht dabei das unvergänglich
schöne Bild Jesu , das im Geiste der Völker lebt , und das allen Wechsel
der Jahrhunderte überdauert hat , Schaden leiden könnte unter all ' den
kritisch -historischen Auskratzungen. Wir alle haben das Bild in
frommer Tradition mit übernommen, und ich möchte es mir doch nicht
zerstören lassen .

Ich bin fest überzeugt davon, daß Jesus persönlich war , ein wirk¬
licher Mensch in der Art , wie wir es aus den Evangelien herauslesen
können, er hat uns den Begriff der Eotteskindschaft gebracht , wir
dürfen in ihm das ewige Geheimnis , das über uns waltet , mit Ver¬
trauen Vater nennen ; in ihm haben wir die frohe Ahnung , daß die
Weltenseele zur Menschenseele geworden ist.

Wenn man die Evangelien liest — die Erzählungen mögen nun
so oder so lauten — , so kommt man zu der Ueberzeugung , daß Jesus
als wirklicher Mensch auf Erden gewandelt ist . So frei die Evange¬
listen das Bild von ihm gestalten, je nachdem sie es anfehen , und so
gut sie es vermögen, so haben sie die Züge einer wahren Menschen¬
natur noch nicht verwischt . Es geht ein Wirklichkeitsstnn durch alles
hindurch, dem man gerne traut — denn die Evangelien sind kein blen¬
dendes Machwerk oder gar von kunstgewandten Geistern erfunden .

Die frohe Botschaft vom Eottmenschentum hat Jesus allen
Menschen gebracht , nicht bloß den Schriftgelehrten , sondern auch den

Armen - im Geiste , den Mühseligen und Beladenen und auch den
Sündern , den von Unruhe geplagten Menschen .

Man sieht seit seiner Erscheinung, daß diese mit einer Liebe, die
über irdische Liebe erhaben ist, an ihm hängen, sich zu ihm flüchten
und in ihm Ruhe finden für ihre Seelen , das Glück ihrer Seelen —
die Seligkeit — durch ihn erlangen .

Er hat uns ein Reich erschlossen, das nicht von dieser Welt ist —
ein Himmelreich, das in uns ist , unter uns wohnt . Es ist ein Reich
der Liebe, nach dem alles Sehnen des edelsten Teiles der Menschen¬
seele strebt.

Jesus ist der Erlöser geworden aller derer, die am und im Leben
leiden , und daß dieser Heiland in größter Niedrigkeit im Stall bei
Tieren geboren ist, ist einer der großen Menschheitsgedanken — er
adelt die Menschenseele zu einem von Gott gewollten, Gott enstammen-
den Wesen, das erhaben ist über allen Zufall des Irdischen , die Seele
von Gott entstammend, in Raum und Zeit eingetreten aus der ufer¬
losen Ewigkeit. Jesus ist ein Tröster aller derer , die den ganzen
Jammer der in Individuen gespaltenen Menschheit empfinden müssen.

Möchte doch alle wissenschaftliche Forschung mit ihrer Weisheit
denen, die das Bild Jesu in seiner ganzen Schönheit in sich tragen ,
die es lieben als dm unverrückbaren höchsten Menschheitspunkt , den
die gläubige , von lebendiger Liebe erfaßte Seele kennt, keinen Abbruch
tun ! Ein solcher Mensch würde Schaden leiden an seiner Seele , was
Hilfe es ihm , wenn er dagegen die ganze Welt gewönne.

Jesus ist für alle vorhanden , und der einfache kindliche Glaube
erfaßt ihn oft tiefer als manche , die da meinen, daß das Christentum
mit philosophischen Spitzzangen zu erfassen sei . Jesus kann in der
einfachsten Seele die gar keine sogenannte Weltanschauung zu haben
braucht , zu einem Lebenswert werden, wodurch die große Liebe, auf
der das Himmelreich beruht , Betätigung findet .

Jedoch, wie Sie sehen, habe ich keine zunftmäßige Waffen , um
mitzukämpfen in dieser Frage . Mit meinem Wissen um die historische
Richtigkeit ist es schlecht bestellt. — Wenn es aber auf das Wissen
allein ankäme und die Menschenseele von diesem Brot allein leben
könnte, so möchte ich die ganze Geschichte nicht mehr mitmachen, sie
wäre mir recht trostlos und gar zu mühsam. Jedoch, „der Mensch lebt
nicht von Brot allein , sondern von einem jeglichen Wort , das vom
Munde Gottes kommt "

. Vielleicht könnte man dies dadurch sich klar
machen, daß man es auch bezieht auf das , was als Empfindung
ursprünglichen Lebens in dem Geheimnis der Seele sich gestaltend , zum
Ausdruck, zum Wort kommt .

Alles Wissen kann das Wunder „Gott ", das ewige Geheimnis ,
nicht erfassen , nicht denken, auch die Wunder der Schöpfung nicht, und
wohl immer wieder wird der Mensch, auch der Forscher, wenn er mit
heißem Bemühen in diesem Grenzgebiet angekommen ist, sich danach
sehnen, in frommem Glauben anbetend hinzustnken.

So endet — soll ich sagen natürlicher - oder seltsamerweise — auch
Goethes Faust , nachdem ihn der Teufel durch all den Wirrwarr der
Welt gehetzt hat , in seiner Schlußszene mit der Anbetung , zu der ihn
die kindlich -fromme Gretchenseele , über die der Teufel keine Gewalt
bekommen hat , hinanzieht .

Das Bild Jesu kann der Menschheit nie verloren gehen — man
hat es, solange es besteht , verleugnet, entstellt, verhöhnt , es wird doch
in der Menschenseele immer wieder lebendig werden als der unver¬
rückbarste , glänzendste Punkt der Menschheitsgeschichte , als der Gottes¬
sohn, als ein Gruß aus der höheren Welt .

Wenn die Weltzustände aus all ihrer Zerfahrenheit , über die wir
ja fast alle klagen und klagen hören, einer besseren Zukunft entgegen¬
sehen sollen , so kann es nur die Eottmenschengestalt Jesu sein, die die
Menschheit leitet . Und so wird Lehre und Person Jesu immer deut¬
licher, schöner und segenbringender sich gestalten — und als Führer
der Menschheit erkannt werden.

Ob es notwendig ist, Jesus historisch eng begrenzt festzunageln ,das weiß ich nicht, Jesus ist doch , damit er auferstehen und weiterleben
kann, für uns ein geistiges Element geworden, ein mildes Licht, das
sich still in die Tiefen der Seelen gesenkt hat .

Sein Kreuzestod, mit dem er uns in allen Leiden und bis in den
Tod vorangegangen ist, ist ein Zeichen seiner Realität , er ist aufer¬
standen und er lebt noch, und wird leben, und wenn Himmel und Erde
vergehen . Ein geistiges Wehen und Leben geht von Jesus aus , von
seinem heiligen Geiste .

Mögen nun die Bibelkritiker mit ihrer Wissenschaft herausbrin¬
gen, was sie können und müssen, worin sie um das Erforschen der
Wahrheit gewiß aufrichtig bemüht sind, — große Angst braucht ein
gläubiger Christ nicht zu haben. Das „Haupt voll Blut und Wunden ",das dornengekrönte Haupt , wird bleiben, solange das Menschenge¬
schlecht hinwandelt zwischen Geburt und Tod, wird von diesem als
seinem wahren Urbild allzeit wieder gegrüßt werden — es ist ein
bleibendes starkes Symbol , aufgerichtet über dem Verhältnisse zwischen
Gott und Mensch . Es wird starke Menschen schaffen , die ihr Los zu
tragen wissen als von Gott bestimmt, es wird gute Menschen schaffen,die auch anderen , die schwerer an ihrem Lose zu tragen haben , hilf¬
reich sein können .

Viel mehr, als dies, könnte ich nicht gut sagen, und damit
schließe ich mein Schreiben, indem ich Sie mit aller Hochachtung
freundlichst grüße

Karlsruhe , 22. Mai 1910.
Ihr ergebener Hans Thoma .

Das Einmaleins der Hautpflege
ist begründet auf der Verwendung milder , reizloser Toiletteseifen ,
deren unzählige angeboten werden, von denen aber nur wenige halten ,
was sie versprechen . Wenn Sie die von ärztlicher Seite begutachtete
und empfohlene Myrrholinseife benützen , so üben Sie rationelle
Hautpflege . Stück 50 Pfennig . 6298a
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Rerfammlnngen und Kongresse.

H Wiesloch, IS. Aug . Im Erbprinzensaale hielt gestern vormittagder Verband der bad. Gemeinde- «nd Kassrnrechner, Krankenkassen¬
rechner, seine 5. Generalversammlung ab , dieselbe war von annähernd
200 Mitgliedern besucht . Stadtrechner Fleig -Billingen begrüßte die
Versammelten und dankte der Stadt Wiesloch für die liebenswürdige
Einladung . Schriftführer Maier -Konstanz erstattete sodann Bericht
über die Tätigkeit des Verbandes im verflossenen Jahr . Stadtbuch -
balter Kausmann -Villingen referierte über den Erfolg der Petitionen
betr . Fürsorgegesetz und Schaffung eines Eemeindebeamtengesetzes.
Bei uns würde mit großen Beiträgen weniger geleistet als in Würt¬
temberg bei kleinen Beiträgen . Es sei eine baldige Revision des
Fürsorgegesetzes nötig und die Schaffung eines Gemeindebeamten¬
gesetzes. Nach weiterer Diskussion beschloß die Versammlung , an das
Ministerium eine Eingabe zu richten, in der auch für die kleinen
Rechner die Aufnahme in die Fürsorgekasie verlangt wird . Hierauf
legte Herr Kilian -Eengenbach den Stand der Kasse dar , nachdem das
Vermögen 420 .46 Mark und die Zahl der Mitglieder 1500 beträgt .
Als Ort der nächstjährigen Tagung wurde Waldkirch bestimmt. So¬
dann wurde noch beschlossen, daß der Verband dem Eroßherzogspaar
zur silbernen Hochzeit feine Glückwünsche schriftlich darbringen wolle.
Mft einem Hoch auf den- Eroßherzog wurde die Versammlung ge¬
schlossen.

6 . Sinsheim , 15. Aug. Gestern nachmittag fand im Löwensaale
hier der Eautag des Elfensgaues des Landesverbandes der bad.
Gewerbe- und Handwerkervereinigungen statt . Die aufgestellte Tages¬
ordnung , die in der Hauptsache interne Angelegenheiten behandelte ,wurde der Reihe nach rasch erledigt und jo war den anwesenden Ver¬
tretern noch Gelegenheit geboten, die Jubiläums -Ausstellung zu be¬
sichtigen . Ein längerer und lehrreicher Vortrag des Herrn Kammer¬
sekretärs Hauser-Mannheim über das Thema »Das Handwerk am
Scheidewege" fand bei den zahlreich Erschienenen viel Beifall . Die
Ausstellung selbst ist sehr gut arrangiert und man hörte nur all¬
gemeines Lob über die Leistungen der Aussteller .

st . Konstanz, 16. Aug . Die beiden ersten Tage des 8. Bezirkstages
oberbadischer Stenographenvereine Stolze -Schrey, nahmen einen tadel¬
losen Verlauf . Bei der Vertreterversammlung am Samstag waren
die Vereine Donaueschingen, Engen , Schwenningen , Triberg , Villingen
und Waldshut zugegen. Die Vorstandswahl ergab folgendes Resultat :
Vorsitzender: S . Anderer -Konstanz, Kassier : E . Billinger , Konstanz,
Prüfungsausschuß : A. Laschinger, Donaueschingen, Obmann : Staiger ,
Eugen und Vürgel -Furtwangen . Am Sonntagmorgen fand Wett¬
schreiben in deutsch und französisch und Wettlesen statt , woran sich
zahlreiche Stenographen beteiligten . Als Mitglieder des Ehrenaus¬
schusses wohnten Oberbürgermeister Dr . Weber , Stadtrat Sanier und
Handelschullehrer Lattner dem Wettbewerb bei. Die Preisverteilnng »die am Abend stattfand ergab folgendes : Den Ehrenpreis des - Fürsten
von Fürstenberg erhielt R . Meyer -Donaueschingen; den Ehrenpreis
der Stadt Konstanz P . G . Berg -Konstanz» den Ehrenpreis des Kommer¬
zienrats Stromeyer Oskar Schneidenderger-Donauefchingen und den
Ehrenpreis des Vereins selbständiger Kaufleute in Konstanz Hermann
Waigerle -Konstanz. Außerdem gelangten noch andere kleinere Preise
zur Verteilung . Der Nachmittag und der Abend, sowie auch der Mon¬
tag wurden durch gesellige Veranstaltungen ausgefüllt .
27. Generalversammlung des bad. Ratschretber»Vereins.

-f- Schwetzingen, 16. Aug . Am letzten Sonntag tagte hier , wie
bereits kurz mitgeteilt , im Falkensaal die 27. Generalversammlung des
bad. Ratschreibervereins , nachdem am Vorabend eine gemütliche
Unterhaltung im „Ritter " vorausgegangen war . Die Feststellung der
Präsenzliste ergab die Anwesenheit von über 37v Mitgliedern des
Vereins . Die Stadt hatte zu Ehren der Gäste festlichen Schmuck an¬
gelegt und ebenso war der Saal festlich geziert, in dem vorm . 10 Uhr
mit den Beratungen begonnen wurde . Der Vereinspräsident Rat¬
schreiber Engel (Lörrach) eröffnete die 27. Generalversammlung mit
Dankesworten für das zahlreiche Erscheinen. Der Redner wünschte der

: Tagung reichen Erfolg , worauf Bürgermeister Wipfinger namens der
Stadtgemeinde die Generalversammlung begrüßte .

Der Vorsitzende tritt sodann in die Tagesordnung ein, nachdem der
im Berichtsjahre verstorbenen 23 Kollegen durch Erheben von den
Sitzen gedacht worden war . Dem Geschäftsbericht entnehmen wir , daß
die Zahl der Mitglieder im letzten Jahre von 1136 auf 1185 gestiegen
ist. Diese Zahl ist eigentlich recht niedrig , wenn man erwägt , daß die
Zahl der badischen Gemeinden über 1600 beträgt . Der Vermögens -
bestand hat wieder eine erfreuliche Vermehrung erfahren und beträgt
über 5000 Mark . Der Kassenleitung wird einstimmig Entlastungerteilt .

Hierauf betrat Abg . Leiser das Podium , um über die Kammer¬
debatten bezüglich der Grundbuchführung , Zentralisation der Grund
buchämter and Unterbringung der Grundbücher bei den Amtsgerichten
sich zu verbreiten . Im großen Ganzen sei keine Stimmung dafür . In
Anbetracht der umfangreichen Verwaltungsgeschäfte sei besonders in
den Landgemeinden eine Besierstellung der meist gering bezahlten
Ratschreiberposten anzustreben. Der Antrag , die Beiträge für die Für¬
sorgekasse auf die Staatskasse zu übernehmen, hatte nicht den gewünsch¬ten Erfolg . Bezüglich gewisser Bestrebungen der Notare sei mit allen
Mitteln dagegen aufzutreten , daß die Grundbücher den Gemeinden
entzogen werden. Der Vorsitzende dankte dem Redner , woraus er über
die Antwort der Regierung auf die Petition wegen Erlassung eines
Gemeindebeamtengesetzes berichtete.

Die schon länger schwebende Angelegenheit der Beteiligung am
Erholungsheim »Friedrichshort " bei Sulzburg erfährt eine endgültige
Regelung dahin » daß der Bad . Ratschreiberverein 50 Anteilscheine
a 10 Mark erwirbt , wofür den Mitgliedern gleiche Preisvergünstigungwie den Angehörigen des Gewerbe- und Handwerkerverbandes ge¬
währt wird . Ein Antrag der Bezirksvereine Heidelberg , Mannheim ,
Schwetzingen, Weinheim und Wiesloch ersucht den Verwaltungsrat
für gesetzliche Regelung der Urlaubsverhältnisse Schritte zu tun .
Dieser wird einen entsprechenden Passus bei der beabsichtigten Errich¬
tung eines Normaldienstvertrages einfügen . Für Standesbuchführung
wird eine kleine Entschädigung gewünscht . Die Ratschreiber tun in
diesen Sachen gut, sich das Stellvertretungsrecht für den Bürger¬
meister, der oft nicht da ist , zu sichern, um vor Strafe geschützt zu sein .Ein weiterer Antrag verlangt Bezahlung für Neueinrichtung von
Gemeinderegiftraturen . Der Vorsitzende spricht sich gegen die vielen
Einzelvergütungen und für eine allgemeine Besierstellung aus . Ein
Antrag des Bezirtsvereins Weinheim betr . Aenderung des Fürsorgen¬
gesetzes mit Bezug auf die Witwengehalte wird als Material über¬
nommen ; ebenso ein Antrag Sinsheim wegen des Befähigungsnach¬
weises. Weiter wurde noch die Einsetzung einer Preßkommisfion und
Beizug eines juristischen Beraters in besonderen Fällen beschlossen.Als nächstjähriger Tagungsort wurde Donaueschingen bestimmt.Damit hatten die Beratungen um V-2 Uhr ihr Ende erreicht,worauf im Hotel Häßler das Mittagessen eingenommen wurde, an dem
270 Perjsnen teilnahmen , und wobei die Stadtkapelle konzertierte .Es wurd>r später ein Rundgang durch den Schloßgarten unternommen
und rm gestrigen Montag beschloß ein Ausflug nach Weinheim die

!arbeitsreiche , in . übrigen schön verlaufene Tagung .

Hport-Uachrichten .
# Karlsruhe , 16. Aug. Das Berbandsfeft des Deutschen

Schwimm -Berbandes , welches vergangenen Sonntag und Montagin Dresden stattfand brachte den süddeutschen Teilnehmern sehr gute
Erfolge . Die Wettkämpfe zeigten folgende Resultate : Erster Tag :
Sonntag . 14 . August : Seniorenschwimmen über 500 Meter : Fridolin
Kohle, Schv. Poseidon , Leipzig ; Seniorrückenschwimmen: Otto Groß,
Schv. Poseidon, Karlsruhe ; Seniorfeitefchwimmen : Hch. Kling , Schkl .
Poseidon Mannheim ; Seniorspriugen : Hans Luber. München ; Mei¬
sterschaft von Deutschland über 100 Meter : Kurt Bretting , Schv. Hel¬

las , Magdeburg , 2. Max Weckesier, Sch .-Sport -Kl . Köln ; Meisterschaft
im Springen : Paul Günther , Erster , Hannover , Schv. 92 ; Schwimmen
am de -: Kaiserpreis über 500 Nieter : Bela Las Torres , Budapest ;
Stafette um den Weltausstellungspreis : Schkl . von 1896 , Magdeburg ;
Zweiter Tag , Montag , den 15 . August : Seniorstafette : 1. Hellas ,
Magdeburg , 2. Schwimmoerein Poseidon, Karlsruhe ; Brustschwim¬
men : Schieber, Poseidon , Leipzig : Lange Strecke (1500 Meter ) Deutsche
Meisterschaft: 1. Bella Las Torres -Budapest , vor O. Fahr » Cannstatt ;
Kurze Strecke (100 Meter ) : Totes Schwimmen zwischen Max Weck¬
esser, Sch .-Sp .-Kl . Köln und H . Kling , Poseidon -Mannheim ; Rücken»
chwimmen (100 Meter ) : Hans Trips , Germania , Dresden ; Mehr¬

kampf , Deutsche Meisterschaft: Hans Luber, Schv. München von 1899 ;
Kreisstafette : Kreis 3, Mitteldeutschland um Handschlag vor Kreis
5. Süddeutschland.

-s- München, 16. Aug . Die Konkurrenzen der fünften Deutschen
Meisterschastsregatta wurden am letzten Sonntag bei warmem Wetter
und spiegelglattem Wasser auf dem Starnberger See bei München
über 2000 Meter gerudert . Die Resultate waren : Vorrennen zum
Achter : a) i . Mainzer Rv ., 2. Spindlersfelder Rv ., 3 . Hallescher Rkl.
Nach Kampf mit anderthalb Längen gewonnen : b) 1. Hamburger Rkl.
Favorite -Hammonia , 2. Heilbronner Rg . Sicher mit zwei Längen ge¬wonnen . Halle und Heilbronn fallen für das Hauptrennen aus . —
Vierer ohne Steuermann : 1. Spindlersfelder Rv .» 2. Mainzer Rv .

Ludwigshafener Rv . Geschlossenes Rennen , nach Kampf mit fünf¬viertel Längen gewonnen. — Zweier ohne Steuermann : 1. Ludwigs¬
hafener Rv . (Fickeisen -Wilker) , 2. Berliner Rkl. (Pfältzer -Düskow).Das vorzügliche Ludwigshafener Paar siegt in überlegenem Stil . —
Einer : 1. E . Maschmann (Mainzer Rg .) , 2 . H. Böttinger (Essener T.u . F .-KI.) ; W Eärtner (Hamburger Rv .) bei 1400 , M . Stahnke (Rv .Wrattslavia - Vreslau ) bei 1000 Meter aufgegeben. Maschmannrudert in schärfstem Endkampf eine halbe Länge heraus . — Achter:
1 . Spindlersfelder Rv . , 2. Mainzer Rv ., 3. Hamburger Rkl. Favorite -
Hammonia . Schärfster Kampf über die ganze Strecke . Die Spindlers -
selder siegten schließlich , obwohl sie sich total versteuett hatten , mit
dreiviertel Längen . — Im Einer fehlte Lucas zum ersten Male seit

Jahren , da er infolge triftiger beruflicher Gründe am Erscheinenverhindert war , und so den Meistertitel nicht verteidigen konnte. —
Prinz Ludwig von Bayern , der sämtlichen Rennen beiwohnte , über¬
reichte den Siegern die Preise .

Die große Badener Rennwoche .
- f- Baden -Baden » 16. Aug. Zur Morgenarbeit nach dem Renn¬

platz Iffezheim geht seit gestern wieder der übliche Sonderzug . Diefünf französischen Kandidaten für das Fürstenberg -Memorial , die
Haupttonkurrenz am kommenden Freitag , Secours , Ariel , Rose de
Jericho , Maboul und Le Tocsin sollen heute, Dienstag abend, inIffezheim eintreffen . Secours '

Verletzungen im Prix de Pontl 'Evöque am Mittwoch zu Deauville , wo er in einem Felde von 17Pferden als fünfter endete, scheinen nichts auf sich gehabt zu haben.Der Hengst ist bereits auf dem Wege nach Iffezheim und wird vonG . Stern geritten , der zu diesem Zweck eigens von Deauville , wo erDonnerstag noch reitet , nach Baden kommt. Da die Gegnerschaft desHengstes keine Klasse darstellt , so ist er für den Ausgang trotz dermäßigen letzten Deauviller Form keineswegs außer acht zu lassen.Hunyade wurde aus dem Großen Preis von Baden gestrichen .Baron M . K. Rothschild's Fuchshengst Ossian erhielt am Sams¬tag in Maisons -Laffitte im Hinblick auf den Stiftungs -Preis seinenletzten Galopp vor der Entsendung nach Baden . Zu dem Galopp ,der über 2000 Meter führte , war Trainer Okhuysen eigens aus Deau¬ville herübergekommen. Wie schon gemeldet, wird der Vierjährigein dem wertvollen Rennen von Barat gesteuert.Neun Köpfe zählt das Graditzer Lot für Baden , und zwar im ein¬zelnen : Abendluft , Arnfried , Damascener , Golf. Ladislaus , Lichten¬tein , Lockung, Mondschein und Wache . Es starten : Ladislaus imFürstenberg -Memorial am Eröffnungstage , Lockung im Stiftungs -Preis am »Sonntag , Mondschein allein im Zukunftsrennen und Arnfriedmöglicherweise im Großen Preis . Der Derby -Sieger hat sonst nochEngagements im Kincfen-Rennen am Donnerstag , sowie in denPrince of Wales -Stakes Tags nach dem Großen Preis . Abendlust ,Damascener , Golf, Lichtenstein und Wache werde« heute abend vonHoppegarten dirett nach Iffezheim verladen . Für das Badener
Meeting taten die in Niederrad befindlichen Graditzer gestern Montaggute Arbeit . Es kamen Arnfried mit Abendlust in guter Manier über1400 Meter , Golf und Lichtenstein über 1200, Lockung Ladislaus und
Wache über 2000 Meter . Arnfried ist wieder hervorragend auf dem
Posten. — Der Weinbergssche Stall schickt nach Baden -Baven Hort fürdas Fürstenberg -Memorial , Eimon für die Hamilton -Stakes und
außerdem Eroßherzog, Droll , Melusine, Erato . Moenus und Palme .Diese Pferde gehen heute Dienstag mit dem Sonderzug ab . Fervorfolgt mit vier anderen in einigen Tagen nach. Despot erfüllt sein
Engagement im Zukunfts -Rennen nicht, an seiner Stelle sattelt derStall Moenus . * m m

'£ Baden -Baden , 16. Aug . Die Sitzung des Renn -Komitees
findet in üblicher Weise am Schlußtage des Meetings , Sonntag , de«
28. August» statt . Zu derselben beruft der Präsident , Frhr . v. Venykn-
gen-Ullner , die Mitglieder des Internationalen Renn -Komitees auf
Sonntag , den 28 . August, vormittags 10V, Uhr, in das Lokal des
Klubs . Die Tages -Ordnung umfaßt : 1. Festsetzung der Renntage pro1911 ; 2. Beratung und Beschlußfassung über die Renn -Proposittonen
1911 ; 3 . Ausschreiben der Renn -Propofitionen für den Großen Preis
von Baden 1912 und das Fürstenberg -Memorial 1913 , 4. Diverses .

Telegraphische Rursberichte

An Beiträge für die Hochwassergeschädigte«
gingen weiter bei uns ein :
H. Schweickett 5 -4t . August Tirol 2 ’M, L. F . in K. 5 '

-4t. Frl . A. E .
3 -4t , Frau Brand 5 -4t , N. N . M . 20 -4l, Ph . Pf . 3 «4t, zusammen
43 -4t . Im ganzen mit den am 12. August veröffentlichten 1235 .50 UL
zusammen 1278 .50 -4t.

Weitere Gaben nimmt die Expeditton der „Bad . Presse" gerne
entgegen.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred^A. 206. '/,
DiSc Eorm-A 167.—
DreSd. B- « . 157. '/.
Oft.StaatSb .-A. 156 . ' /.
Lombarden 21. '/,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.37

» Antwerpen807.6S
» Italien 806.33
» Sor -- ■ 204.20
„ Paris 810 .25
I, Schweiz 809 .66
. Wien 850 .66

Priv crnto S '
, „

Napoleon» 16.26
814^ -Deutsche
Reichsanleihe 93.—3% do. 83.95

SK Pr . Eons. 92.95
4% Jtal . Rente —
4% Ost. Goldr. 98.90
49b 1880 Russen 91.-4% Serben 84.—
4% Ung.Goldr . 94 .66
Bad . Bank 133 .50
Darmst . Bank 130.60
Deutsch . Bank 261 .' /,Diskonto 186.' /,Dresd . Bank 15?. '/,
Ost. Länderbk. 129 .75
Rhein . Kr .-Bk. 139.10
Schaaffh. Bank 142. '/,Wiener B .-B. 137 .50
Ottomanbank 138.—
Bochum 233.' /,
Laurahütte I 80.L0
Gelsenk. 2U .' /,
Harpener 197. '/,

Tendenz : schwach.
(Schlußkurse).

4% n .93ab.l908 101 .65
4% Bad. 1901 101.—
3KA « abg.i.Fl . —

dto. i. M. 93.60
3)4% 1892/94 92.30
3% % Bad .1900 92.—
3K % . 1902
3)4 % Bad .1904 —
3K7 ->Bad .1907 —•—
3% Bad . 1896 —
4ABayern1907 101.10
4?LWürttb .1907 101.95
4ARh . Hhp^

Pfdb . b. 1919 101.-
4% » 1917 100.20
3K % . 1914 91.-
4KA >R .StaatS .

- < - " 905 100.35

vom 16. August.
4% bo.9tentel902 92.—
4?l>Türken uni -

fiz. v. 1903 94 .50
Türk . Lose 181.20
Bad . Zuckf. 28. 208.—
A. Elekt.-Ges. 282 . '/,El .-Gcs.Schuck. 166. '/,
Masch .Gritzner 243 .—
KarlSr -Masch . —
S - a . Pakets. 142.—
Rordd . Lloyd 110.—

RachbSrfe .
(214 Uhr nachm.)

Oft- Kredit -A. iOa. ' /,
Deutsche B^A. 2öl . ' /,Disk .-Comm. 186. '/,
Dresd . Bank 157. '/,
Ost.S .-B . Fr . 158. ' /,
, Südb . Lomb. 21. '/,
Tendenz : schwach.

« erli »
(Anfangskurse).

Ost.Kred.-Akt. —.-
Berl -Handelsg. —.—
Kom.-DiSk .-B. 113. -
Darmst . Bank 130.'/,
Deutsche Bank -
DiSk.-Komm. 186 . '/,
Dresd . Bank 157. '/,
Balt . u. Ohio 109. '/,
Boch. Guhstahl 233 . '/,
Dortm . Union

Lit . C 97.—
PHö .-uLaurah . 179.' /,
Harpener 197*—

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlußkurse).

4% Reichsanl.
b. 1918 unk. 102.10

4% Preutz . C . 102 .4U
ZKAReichscml. 93. 10
8% Reichsanl. 84 .—
3 '/-APreuß . C. 98.10
3% dto. 84.—
4% Bad. 101 .40
3 )4 % couv. —.—
3K7- Bad .1900 —.—
3K % „ 1904 —
3K % . 1907 - .—
4Y» % Russ . 1905 100.50
Ost. Kreditakt. —
Disk.-Komm. 187.—
DreSd. Bank 167.»/,Rat .-B .f.Dtschl. 123. ' /,Konu-Disk .-Bk. 113.—
Kcmada-Pacific 192 .' /,
Bochum .Gußst. 233. ' /,B^ lö.-u-Laurah . 179 . '/,
Gelsenk .Bergw. 211 . '/,Harpener 197. '/,Phönix 235.—
Dynamit Trust 175. '/,

s»
All. Elek.-G . @. 282 .50**
E^G. Schlickert 168.30 "
Siem . u. HalSke 246,50
Westerregeln 214 .—
D .Met.-Patr .-S .372 .—-
M.-F . Gritzner 240 .20 *^
BrauereiSinner246L0 .
P .-Ung^ .Pfdbr . 94.— **
Pest-Ung^ Dbl . 93 50
Ung.Schmalbahn 98,20
PcivatdiSkonto 3 '/,

Berlin
(Nachbörse.)

OftKred .-Akt. 208.' /,Berl ^ and .-Ges, 166 .' /,
DeutscheB.-A. 252.—
DiSk . Komm^A. 187.—
Dresden . B^A. 157 . '/,
Lmb./Ost.Südb . 22.—
Balt . u. Ohio 109.—
Bochum .Gußst. 233. '/,
Dortm .U.Oit.O. 97.—
Laurahütte 179, —
Gelsenkirchen 210 . '/,
Harpener 197 —

Tendenz : ruhig.
Wien (10 Uhr).

Ost^ red .-Akt. 664 .29
» Länderbank 514 .50 '
, StaatSb .(frz .) 744.—
Lomb.öst.Südb . 113.—

Marknoten 117. 48
OsüKronenrente 94.55
Ost .Papierrente 97.50
Ung. Goldrente 112. 10
Ung^ ronenrent . 91.80

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% frz . Rente ^ 7.42
4% Italiener —
4% Spanier 94 .87
4A>Türk .,unifiz . 94.60
Türkische Lose 219 .—
Banq . Ottoman 667 .—
Rio Tinto 17.19

London .
Chartered 33 '/, Sd .
de Beers 16 ' /,
East Rand 5 '/,Goldfields 6 '/,RandmineS 8 ' /,Anaconda 8'/,
Atchif . common 102—

» preferred 103—
Chicago, Milwauke

and St . Paul 126—
Denver prefer . 31 '/,
LouisvilleNafyv . 147—
Union Pacific 172'/,
United Etat . Steel .

Corp. commo 72 °/,dito preferred 119 '/,

kaufen während meines

billiger .

Jos.BQrkIe
23 Amalienstr. 23.

Die

Sohwanenstraße 4
nimmt für die Bedürfttge » der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Franen -
und Kinder -tkleider , Wäsche .Stiefel re* entgegen . 11132*

Landw . Maschinen - Verkauf .10bstmühle m. Sägblatterwalze , 3
Obstpreffen m. Eisenbiet , verschied .
Größe , IHanddreschmaschine, Eisen¬
gestell m. Schüttler , 1 dergl.» Holz-
geftell , ohne Schüttler , 1 Getreide¬
reinigungsmaschine (Trieur ), 1 Ge-
treidepntzmühle»3 Fcderzahn -Culti -
vatoren , 7 u . 9scharig, verkauft zu
ausnahmsweise billigen Preisen .K. Leuhler . Dnrlach .
Maschinengeschäft, Lammftrage 23.

Wer
(tmtö ju hänfen sucht,
etwas i» lerkaasea hat,
eine Stelle sacht,
eiaeStele iiaerzebeahat,
etwas ja mieten sacht,
etwas ja aemielea hat
inseriert am erfolareichsten und

billigsten rn der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .

liorporsrion ijsrtisukmsnnLcksf» vvn Berlin

HandelshochschuleBerlin
Das Verzeichnis der Vorlesungen und Hebungen im Winter -Semester 1010/11 nebst Stundenfibersicht isterschienen und kann zum Preise von 30 Pfg. durch den Verlag von Georg Reimer , Berlin W 35, oder vom Sekretariat der HandelshochschuleBerlin (Berlin G 2 , Spandauer Strasse lilbezogcn werden . 7691aErste Immatrikulation : Sonnabend den 15 . Oktober . — Beginn der Vorlesungen und Hebungen :Dienstag den 25. Oktober. Der Rektor : Prot Dr. Dunk er .

Freude am Leben
bekommen Sie täglich mehr, wenn Sie nur noch den.
selbst für Kinder und Kranke, leicht bekömmlichen

699ia Kardinal - Malz - Kaffee genressen .

Mn Hofgut
bei Baden -Baden mit vollem In¬ventar u . stehender Ernte , ist so¬fort preiswert zu verkaufen.

Nur Selbstkäufer belieben ihreOfferten unter . Hofgut " unterNr. 7688a an die Expedition der
„Bad . Presse" zu richten.

Ö sSrflhlTöil noch tote neu wegen Ab-V . öUIJUUU , r £ if(. bi^ g abzugeben -
B32249 Georg -Ariedrichftr . 10, V

C

Eis . Dieustbotenbett m i t Matraycist billig zu verkaufen . B32L65 ’
Adierstrasje 13, % St . I.
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als landw . Buchh .. Sekret .. Verwalt ,
erh . ja . Leute nach 2—3monatlicher
Ausbrld . Bisher über 1100 Beamte
gefordert . Prospekte umsonst .
Landw. Rechnungsbüro . Liegnitz,7004a Goldbergerstr . 60s . 2 .^
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V Neuestes Jfoliermittel gegen Feuchtigkeit
Isolat

ierung für Dächer. Mauern . Giebelwände . Zementwaren
1®. Rostschutzmittel für Eisenkonstruktionen und Wellblech .
Ntö .

Alleinverkauf für Karlsruhe
, «rSr »he, Morgenftr . 45 ._

( jierhol <l & Ilüber , Spediteur .
7757a .2. 1

und Vervielfältigunga-Apparate aller Systeme , ge¬
brauchte und neue , sowie alle Zubehöre , gegen
bar oder bequeme

Teilzahlungen
liefert frachtfrei 1770a *

AM Brack, Mm 20. Ä

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme und die
-so zahlreichen Kranzspenden
anläßlich des schweren Ver¬
lustes unseres unvergeßlich .,
so iah umsLeben gekommenen
Sohnes sprechen wir allen
Verwandten . Freunden und
Bekannten . unseren tiefge¬
fühlten innigen Dank aus .

8. Leibol» nnö Km.
Karlsruhe . 16 . August 1910.
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Mitteilung.
Mein Geschäft be»

— findet sich jetzt
j/ymaiVT Boulevard 6
itS ?rS *frv ^

ä,"vis öom Bahu -

Truppenfr . Reitpfd ., engl . Voll¬
blüter und einige Manöverpferde
stehen z. Verkauf . 7726a6 .1h. Koch, Hagenau Elf.,
Pserbe-Jmport . Teleph . 81.

Tücht. Darlehensvermittler
füt anerkannt reelles Bankhaus
ofort gesucht . Sander & Co ., Rixdorf-
Mriin , Treptowerstr . 95 | 6. 7727a

Fräulein sucht einigemr 100 Mark "Wg
mifzunehmen . Pünktl . Rückzahlung
in monatl . Raten . Offerten unter
Kr. B31150 a . d . Exp . der „Bad . Pr ."

Gesucht
kleine Wirtschaft eventl. m . Metz-
gerei

in Zapf oder Pacht aus dem„ „ . _ r . . . . aus
de ; späterer Kauf . Offerten

unter Nr . B32268 an die Expedi¬
tion der „Bad . Presse " erb .

A

r- l
q ,

%
%

Wirtschaft
, Eine gutgehende Realwirtschaft
m sehr guter Gegend mit starkem
Bier- u . Weinverbrauch , wird Um¬
stande halber , am geeignetsten an
einen Metzger oder Wurstler , sofort
eher später auf weitere 3 Jahre
»ttpachtet . Näheres zu erfragen
unter Nr . 7746a m der Expedition
der . Bad . Preffe ".

Hs

Karlvuhe , Kaiurstr . I>6,1
A«l«»«*i lunmAiitMln

I Bäckerei
ö mit schönem Grundstück, hoch -
Mrentabel , in verkehrsreicher
g Stadt Badens z. verk . Glänz .

Existenz f. jg . Anf. mit 8—10
MilleKapital . Näh . Auskunft
jub A. 338I durch Haasenstein &
vogler, A.-6„ Strafiburg i. Eis.

e

Hohen Verdienst
sinden solvente , gut einge -
suhrte Herren durch den Ver¬
trieb eines gediegenen und

: her Behörden und Privaten
sehr ansprechenden Artikels ,

erten unter E . 1891 an
Vogler, A.- G..

7759a
■fHaasenstein
JF Chemnitz . I

- Eine durchaus mit d . Branche» ertraute , solide

;
Verkäuferin

W rin erstes Stuttgarter
Keschaft gesucht . 7639a .3.3

^ ^
rten

^
mit

^ ^
Zeugnisab -

üwer Z. 7167 an Haasensttin* ®WU», stst-G ., Stuttgart .

?föa

Material zu Golfjacken, bei

Rudolf Vieser
KaiserstraBe 153. 3 .1

r» » bar Preise <500,300,20011 . 1
m -föt neue oraKKathe und 96Wlnnbrin9end»—

J . Bett Ä Bv .

gewinnbringende

Taokfart ». M, 107

DW “ Verloren ”WC
wurde am Sonntag mittag den 7.
d. Mts . ein schwarz . Kettenarm¬
band mit schwarz . Anhäng . <Herz -
form >. durch die Ettlrngerstr ..
neuer Bahnhof , Meßplatz . Tier¬
gartenweg , Festhalleplatz nach der
Scbützenstratze . Der ehrliche Fin¬
der wolle dasselbe , da ein Andenk .
Schützenstr . 11, HI . geg . Bel , abg .

Für Erfinder .
Ein Posten diverser Eisen « und

Messing - Teile » deren Herstellung
und Bearbeitung einige Tausend
Mark betrug , ist sehr billig zu ver¬
kaufen . Offerten unter B32257 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Airedal -Terriere ,
Polizeihunde ; Hündin . 9 Monate
alt , sehr gut erzogen , wachsam , mit
schöner Zeichnung ; evtl . Rüde mit
2 ersten Preisen und einem Ehren -
preis prämiert , sofort zu verkaufen
B32255 Marienstr . 45, 2. St .

Marktwagen ,
schöner » komplett , mit vier Rädern
und Federn ist sehr billig zu verk .
B32264 Durl .-Allee 24 , 2. St . , I

Emaillierter Herd » wie neu,
versetzungshalber zu verkaufen .
Anzusehen 3—6 Uhr nachmittags .
5832228 Putlitzstr . 24 , 4 . St .

Kl . Schlosserherd .
Vt Jahr im Gebrauch, bill. zu ver¬
kaufen . Roonftr . 18, IV . « 32243

Stellen -Angebote .
Stellenvermittlung

S .NmskKellinsb. K.Freibllrgi.B.
Verwaltung : Sedanstr . i).

Stets Stellen aller Branchenge -
meldet . Für Prinzipale und Dnt -
glieder kostenfrei . An Nichtmitglie¬
der postfreie Zusendung der Be -
werbungspapiere bei Einsendung
der Einschreibgebühr von Mk . 1 .50
für 3 Monate . Anmeldungen von
Vakanzen seitens der Prinzipale
erbeten . _ 492la .l4 .6

AmoMgeW
zum Eintritt auf 1 . September ,
perfekter Maschinenschreider und
Stenograph , suchen als Bureauchef
bei gutem Gehalt 7733a .2 .1

Dr. Netter & Meier, Rechtsanwälte ,
Pforzheim .

Komtnb
für das Bureau einer Eisenbeton¬
baufirma per 1 . Oktober gesucht .
Solche , welche schon im Baufach
beschäftigt waren , sind bevorzugt .

Offerten mit Gehaltsansprächen
unter Nr . 11736 an die Expedition
der „ Badischen Presse " ._ 2 . 1

Manusakturist
gesucht,

tüchtiger Organisator und streb¬
samer Verkäufer . Solche , die
schon Detail gereist» bevorzugt .

Offerten mit Bild » Zeugniffen
und Gehaltsforderung erbeten
unter Nr . 7716a an die Exved .
der „Bad . Preffe " erbeten. 2.2

Sichere, dauernde
Existenz

t mit 4—6000 MI . jährl .
Einkommen bietet fleiß .

j strebs. Leuten die Vertret-
\ ung uns. billigen , glänzend

begutachteten Konsum -
artikels . GediegeneRe¬
klameunterst . Branche -
kenntniffe unnötig . Er - >
forderlich Mk . 600 .— in bar
zur Unterhaltung eines
kl. Lagers für eigene Rech¬
nung . Nur ernsth ., ehrliche ,
christl . Reflekt . erf . Näheres
unt . W.U . 2378 durch Rudolf
Moffe . Dresden , '"«a .2 .1

Altangeseb . deutsche Lebens -
Verstcherungs - Gesellschaft
chhne VolkSbranche ) sucht für
Sarlsruhe -Durlach einen

Milsso -Lertreter.
Geeign .,kautionsfäh . Herren ,

die auch ein entsprechendes
Neugeschäft bringen können ,
belieben Offert , unt . S . 1452
an D .Frenz , Annonc .-Erp .
Mannheim einzur. 7732a .2 .1

BoOenseeswodie 1910
10 erste Preise 7749a.2.1

Wandspruchreisende
verl . sof. Gratisprospekt über reiz .
Neuheiten mit und ohne Zweck.
Kunstanstalt Ackermann ,

Frankfurt a . M. 7740a
Tüchtige Porträt -» Haussegen -

und Bücherreisende gesucht . Hoher
Verdienst . Extra Vergütung .

„Diana " Berlin Si
Urban str . 112 ._ 7728a

Wir suchen eine gewandte

StetiottjpWn.
Offerten mit Gebaltsan¬

sprüchen zu richten an die

Karlsr. M - ffKelllklltlverlie .
G . m . b. H.. 7756a

Berghansen Amt Durlach .

Zum foforttgen Eintritt ge¬
sucht eine

Konsum - Verein
für Vretten und Umgegend

e. G . m. b. H. 7744a3 .l

Verkäusenn
der Delikatest - und Wnrstwaren -
Branche gesucht .

Offerten mit Bild und Zeugnis
unter Nr . 7575a an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten . 3 .3

SGetsemchn
gesucht bei 11729 .8.1
Jnnk6r & Ruh , Karlsruhe.
Hausbursche gesucht !

Solche , die in Möbelgeschäften
waren , bevorzugt . B32273
Bolz & Weglein , Kaiferftr . 109.

Für mein neu zu eröffnendes
Reform -Restanrant. Kaiferftr . 56
suche für sofort 8332268,2.1

bessere Mädchen
zum Servieren.

Näh , bei Kirsten , Kaiferftr . 123,

Köchin,
die gut bürgerlich kochen kann u .
die Hausarbeit versieht , bei hoh.
Lohn zu kleiner Familie per 1 .
September gesucht. Zu erfragen
bei Samson & Co . .*832231 Ka '

serpassage 7.
Für kleinen Haushalt wird ein

Mädckien l^uch älteres ) gesucht ,JtlUvUJvll welches nn Stande ist
den Haushalt sauber zu halten , ev.
etloas kochen kann . Nur solche »
welchen an einem dauerndem Heim
gelegen ist, wollen sich melden .
Stellung selbständig und wird gut
bezahlt . Offerten unter Nr . 7735a
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Acht » ijp
für Küche und Haus gesucht .. . to -, “» -Tfer" -- "11737 Kaiserstraste 91.

Fleißiges , ordentliches
Mädchen ,

nicht unter 18 Jahren , wird zu
kleiner Familie gesucht. 11732

Näh . Herrenftr . 25. Eckladen .
Für sofort wird ein tüchtiges

Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und in allen Haus¬
arbeiten erfahren ist, gesucht .

Herrenstraße 14, 3. St . « 32078
Einfaches , braves Mädchen , in

den häuslichen Arbeiten belvand .
per sogleich gesucht. B32220

Kaiseraüce 65, im Laden .
Ein jüngeres Mädchen , im

Haushalt u . Nähen etwas erfahr .,
wird zu alleinstehender Dame auf
1 . September gesucht. B32240

Touglasstraße 10, hi .
Auf 1 . Septvr . wird ein junges ,

fleißiges Mädchen zu einfacher
Familie mit Anschluß gesucht .
« 32248 Mühlburg . Sedanstr . 1 .

Zur Mithilfe in kleinem Haus¬
halte wird für vormittags ein
junges Mädchen gesucht. Zu er¬
fragen Weltzienstr . 28, III ., r .

LANZ - PREIS
im Entscheidungs -Kamp ! zwischen A . Saurer -
Arbon und der Daimler -Motoren -Gesellschaft von

DfUNbER II
gewonnen

über 200 Kilom », in 4 Stunden 04 Min . 05 Sek .

Weltrekordzelt
der MONACO - KREUZER (Klasse IV)

DaimlersNotoren : 6 esells (iial
MM Mint : Bra MW t

Stellen-Gesuche.

Stellung-
suchende «

die einen bester bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Surfe in :

Echöuschreiben, Steno¬
graphie , Buchführung
(eins ., dopp .» amerik .),
Maschinenschreiben ,
Rundschrift , kaufmänn .
Rechnen, Wechsellehre ,
Korrespondenz re.
ft Kurs« » 10 - 20 Mk.

Deutsch, Wisch, FMjösisch.
Am l . September

beginnen
neue Kurse.

Tages - u. Abendkurse .
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung .
Aussührl . AuSkunft » .Prospekt

gratis durch die 11647 .2 .1
tt

Karlsruhe , Kaiferftr . US .
Telephon 2018 .

Jung . Chauffeur»
gel . Mechaniker , sucht Stelle . Off .
an J . Wölfle , Schöllbronnerstr .
Rr . 6 , Ettlingen , erbeten . 2332261

Lehrstelle-Gesuch .
Suche für meinen Sohn , aus

guter Familie , welcher ein Gym¬
nasium bis U .- Prima besuchte , in
einem Bank -, auch Kolonialwaren¬
oder Drogengeschäft en gros ge¬
wissenhafte Lehrstelle hier od . ausw .
Gefl . Off . unt . Nr . B31997 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

Junger Mann
mit Einj .- Freiw . sucht per sofort
oder l . Sept . Lehrstelle auf gutem
kaufm . Büro . Gefl . Offerten unt .
Nr . B32252 an die Exped . der
,Bad . Preffe " erbeten ._ 3 . 1

Gesetzte Person
sucht auf 1 . Septbr . selbständige
Stellung » am liebsten zu einzeln .
Herrn oder mutterlosen Haushalt .

Näh . Rheinstr . 9» part . B32244

Gebilii. Witwe sucht Stellung
zur Führung eines Haushaltes , wo rS ihr möglich wäre , ihr
8 jährigeS Söhnchen bei fich zu haben .

Offerten unter B32251 an die Exped . der „Bad . Preffe " . 2.1

Neubau Gluckstratze 17
f ift ein geräumiger Laden mit Wohnung sof .

zn vermieten. 11425*
Näheres Mühlstrahe 10, Telephon 1928.

R. Stelle« Men:
Köchin , Haushälterinnen ,

Stütze , Kinderfrl .,Zimmer-, Kinder-
und mehrere Mädchen für alles auf
sofort und 1 . September durch
Frau Keiner , Stellenbureau ,

Kreuzstraße 9, B32269
Ecke Kaiserstr ., neben der kl. Kirche .

Junges Mädchen.
18 Jahre alt , welches 1 Jahr die
Haushaltungsschule und iy a Jahr
die Frauenarbeitsschule besuchte,
wünscht in nur befferem Hause
als Zimmermädchen Stellung , ev .
zu einzelner Dame . Geht nur nach
auswärts . Off . unt . Nr . B32221
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ein Mädchen vom Lande , 16 I .,
sucht bei kl. Familie Stelle . Gefl .
Offerten unter Nr . B32253 an die
Exped . der „Bad . Preffe" erb.

VermietunTkn.

Kaiserstrasse Nr. 57, !
gegentbar dir Hoch - |

schule scheu«

mit ZnbahSr Im H. Stock
[ per sofort odor splter |

billig tu vermiet, «,
j Näh. Brauerei S1 n n o r , I
1Karlsruhe » BrfinvUkeL

SDoat 4 Mmr-Wohimz
mit Badzimmer . Mansarde , Vor¬
garten u . sonst , reicht . Zubehör ist
wegzugshalber auf 1 . Oktober preis¬
wert zu vermieten . B32263 .3.1

Näheres Sophienstr . 165 , part .

Geräumige 3 Zimmerwohnung
nebst Zugehör per 1 . Okt . zu ver¬
mieten . B32219

Näh . Kaiserallee 65» Part .

Ecke Veilchen - u . Effenwein -
straße 14 , 1 . Stock eine Wohnung
von 2 Zimmer , Küche, Keller , auf
1 . Oktober zu vermieten . B32237

Näh . Rudolfstratze 9, II .

Durlacherstraße 58, III ., schöne
Wohnung von 3 Zimmer mit
Zugehör sofort oder später zu
vermieten . B32236

Näh . Rudolfstraße 9, II .
Genwigstraste 58 ,st eine schöne
geräumige 3 Zimmer -Wohnung ,
im 4 . Stock , Vorderhaus , sofort
oder später zu vermieten . Näh .
2 . Stock , rechts , daselbst . B32262 .3 .1

Goethestraße 15a , II ., ist schöne
3 Zimmerwohnung mit Balkon
auf 1 . Okt . oder später zu verm .

Leopoldstratze 39 ist auf 1 . Okt .
in gutem Hause die Parterre¬
wohnung , 3 Zimmer mit Alkov ,
Küche u . Zugehör zu vermieten .
B32246 Näheres im 2 . Stock .

Sophienstr. 07 , 3 Trepp., schöne
5 —V Zimmerwohnung mit Bad ,
Küche u . Zubehör , groß . Veranda ,
in feinem Hause per 1 . Okt ., zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Amalienstr . 28 , Büro . B32250

Bahnhofstraße 28, II ., sind 2 schön
möbl . Zimmer , ohne vis -s -vis ,
sofort billig zu verm . 3332247

Douglasstratze 10, 2 Trepp . , ist ein
gut möbl . Zimmer auf 1. Sepl .
zu vermieten . _ 3332239

Kronenstraße 44, IV ., ist möblier : .
Zimmer an soliden Herrn für
12 Jl monatl . zu verm . B32223

Luisenstratze 50 ist ein schön möb¬
liertes Zimmer , am liebsten mit
Pension , sofort oder später zu
vermieten . B32067

Markgrafenstraße 30a , 4 Treppen ,
ist em hübsch möbl . Zimmer sof .
oder später zu verm . B32222

Waldhornstraße 2, 3 Trepp . , nächst
dem Schloßplatz , ist bei ruhiger
Familie , ohne Kinder , gut möbl .
Zimmer auf sofort oder später
billig zu vermieten . B32245

Waldhornstraße 8, 2 Trepp ., klein ,
möbl . Zimmer mit Pension billig
zu vermieten . In der Nähe des
Schloßplatzes ._ 3332232

Miet - Gesuche .
3« mieten gesucht
werde» im Zentrum der Stadt »
womöglich aus der Kaiserstraste»
im erste« oder zweiten Stock »
3—4 ineinandergehende Zimmer
als Büro per 1. Oktober ds . Js .

Offert, mit Angabe des Preises
wolle man richten au die Badische
Treuhand-Gesellschaft m. b. H .
Karlsruhe. Lndwigsplatz . ""' .2.1
’lUrtlntmtrt »um 1. Novembertvoyllulig gesucht. 4—5 Zim
mer , Sommerseite , Nähe des Stadt¬
zentrums . Fußböden aus Linoleum
oder Parkett . Angaben über Preis
und Zubehör erb . unt . Nr . B32217
an die Expedition der „ Bad . Preffe ".

Einjahrig - Freiwilliger sucht
möbliertes Zimmer

zum 1 . Oktober 1910 Nähe der Ka¬
serne des Telegraphen -Bataillons .

Offerten unter G. 8 . 50 Friedrich -
roda postlagernd._ 7758g

Servierfränlein
sucht auf 1 . Sept . gut möbliertes
Zimmer zwischen Marktplatz und
Durlacher Tor . Offerten unter
Nr . 3332267 an die Expedition der
.Bad . Preffe " erbeten . 2 .1
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Hschbauarbetten.
Zur Vergrößerung der Güter

Halle in Durmersheim und Her
stellen eines Arbeiterzimmers
darin , sollen nachgenannte Arbei¬
ten nach Maßgabe der Verordnung
Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3 . Januar 1907 in öffent
lichem Wettbewerb vergeben wer
den .

1. Grab - und Maurerarbeiten
mit etwa 75 cdm Erdaus
bub, 34 cdm Bruchstein
mauerwerk und 30 gm Rre
gelmauerwerk.

2 . Zimmerarbeiten mit etwa
16 cdm Tannenbolz . 2 cdm
Eichenholz , 160 gm Wand¬
schalung, 80 gm Dachvor¬
sprungverschalung u . 82 gm
forlener Bodenbelag.Die Zeichnungen und Beding

Ungen liegen aus dem diesseitigen
Lochbaubureau . Bismarckstraße 4.
Zimmer Nr . 11 zur Einsicht auf .
woselbst die Angebotsformulare
von den persönlich erscheinenden
Bewerbern tn Empfang sjenommen werden können. Die Zu
sendung der Unterlagen nach aus
wärts findet nicht statt .Die Angebote sind portofrei u .mit der Aufschrist „Angebot auf
. arbeit zur Vergrößerungder Güterhalle in Durmersheim "
versehen, spätestens bis Donners¬
tag den 18. August d. I ., vormit¬
tags 10 Uhr, an die UnterzeichneteStelle einzureichen, um welche
Zeit die Eröffnung der Angebote
itattfindet . 7583a

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Rastatt » den 8. August 1910.

Gr . Bahnbauinspektion .

BckllntmAllg .
Die Winterschafweide pro191811911, welche auf hiesiger Ge¬

markung mit 200 und auf der
früheren Gemarkung Scharhof mit
350 Stück Schafen befahren werden
kann , wird
ilui öcn 24 . August k %,

vom. 11 Uhr,
auf dem alten Rathaus an die
Meistbietenden verpachtet.

Sandhofen , den 10. August 1910
Bürgermeisteramt.

2.2 I . B . Weiland . 7679a

! ! Allsgepatzt ! !
Wer abgelegte Kleider hat B *̂ , .,Und möcht sie gern verkaufenDer schreib nur eine ReichspostkartIch komme schnell gelaufen .Bezahle einen hohen Preis ,Damit ein jeder kann besteh '«.Und wer die Adretz nicht weih.Der kann sie unten seh'n.

K . Maier ,
Markgrafenstratze 20 .

Hachse!
ia. entstaubter ,

[ lief .zuM . 5 .— p .Ztr . !
Karl Banmann

, Akademieftr. 20
Karlsruhe

Bildschö # i
macht ein rosiges, jugendfrischesAntlitzund ein reiner , zarter , schönerTeint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Liliennnlch - Seife

ö. Bergmann & Co.. Radebeul
Preis k St . 50 Pf ., ferner ist der

LilienmUch - Cream Dadaein gutesvorzügl .wirkend.Mittel ge¬gen Sommersvrosien . Tube 50Pf . bei
Carl Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26
H. Bieter, Kaiserstraße 223
Em. Dennig, Kaiserstraße 11
tst .1sehernmgLofdrog .Amalienstr .19
Wilh . Baum. Werderstraße 27
Jul . Dehn -Nrl., Zähringerstraße 55
Otto Fischer , Karlstrabe 74
Anton Kinz , Sophi
Rud . Lang, Kaiser
Th. Walz, Kurvenstra
Otto Mayer, Wilhelm
W. Hager, Kaiserftra +
Fritz Reis Luisenstraße 68

und in allen Apotheken.In Mühlburg : StrauB-Drogerie.~
»fei : Fr. “ ' ~

ße 128
Re 69
Be 17
trabe 20

ze 61

zn Grünwink . Geiger Sinner .

Hühner' ^besteEierlege ^
Riesengänse '

» Enten,Zucht-
geräte , Kno¬
chenmühle,

»c . Jllustr .
Katalog «
gratis . Z

Geflügelpark Hefner ,Hainstadt (Baden ) Nr . 34.

Aeuerbautes

Landhaus ,
villenartig gebaut , 6

1BBJ - Zimmer . 3 Lauben ,Küche, Waschküche, ar .Uni Keller, elektrisches Licht ,Waflerleitung , 11 ArGarten , in schöner , freier Lage, 2
Minuten vom Bahnhof und Wald,ist um den Preis von 10400 Mark
zu verkaufen . Obiges ist sehr ge¬eignet für Naturfreunde als Som¬
mersitz , Privatier u . s . w. Da das
Anwesen in zollfreier Zone , ist das
Leben sehr billig. Näheres durch
den Verkäufer 7710a.3.2Oskar Stadler , Jesietten.

Beginn Mittwocli den 16. Hupst 1910. mm

5 Dunstkrüge 1 Ltr ,
oder

4 Dnn » tkrttge l 1/,
2 Einmachgläser 2 Ltr .

j2 dto . 3 Ltr.

Max Bondy ,
Pfennig

Kaiserstr . 46 ,' 9 zwischen Adler« und Kronenstrasse .

1 Waschschüssel
1 Waschkrug . . : : : } 95 ^>

1 dek . Kaffeekanne
1 dek . Milchkanne
1 dek . Zuckerdose

05^
1 Suppenschüssel m.Deckelt
4 Suppenteller . . . . / 95 ^

1 grosses Salutier . . . t QC ,
1 grosse Gemttsesehttssel / « U '' '*

1 Satzschhssel , 6 Stück 95 H

1 Porz . -Kaffeekanne
1 Porz . -Milchkanne 95 ^

1 Perz »Schüssel m , Deckel
4 Porz .- Speiseteller

“
} 95a

1 grosse Fleischplatte . . \ QC <,
1 Sander . / 33 ^

6 Tassen n . 6 Speiseteller 95 H

1 Obstschale . . . .
» Ohstteller , . , , : } 95 ^>
3 dek . Tassen m. Schrift 95 H
3 OemUsetonnen , . . . 95 H

8 hem. Bierglüser , 4/I0 Liter 95 H
2 grosse Blumenvasen . . 95 $
1 schöne Vase . . . .
1 Marquardbouquet . : } 95 ^
6 Römerglüser . . . .

4 Weingläser . . . .
4 Geldrandbecher . ,
4 Wassergläser , , .

• } 95 ^
1 Salzfass . . . . .
1 Mehlfass . . . . .

■
} D5a

1 gr. Emaille -Kaffekanne 95 ^

1 Mandelmühle 95 H

1 Paket Kerzen . 8 Stück
6 Gascylinder . . } 95 ^
1 Hausapotheke ,
1 Schlüsselhalter .

1 Wichskasten
1 Wichsgarnitur } 95 ^
1 Waschseil .
2 Wascbrollen } 95^
1 Besteckkasten
2 Paar Bestecks
2 Esslöffel . .
2 Kaffeelöffel .

95^
1 KUchenlampe ,
1 Petroleumkanne } 95 *
1 Gurkenhobel ,
1 Hackmesser .
1 Fleischklopfer

95§
1 Kragen - oder '

QC «
Manscbettenkasten Uw '1

Einmachtöpfe
von 1 Wurf an

40 4 Per Wurf.
1 eleg . Karton Briefpapier 95 H
2 Visitmetallrahmen
1 Kabinetrahmen . . : } 95a

1 gutes Marktnetz . .
2 Bund Klammern .
2 Seifenpulver . . . } 954

1 Zinkeimer . . . .
1 gutes Pntztnch . . : } 954

2 Holzrahmenbilder • •
• 95 H

2 Goldrandbilder . .
1 Heckelkorb . . .

• * H
. . 05

1 Haargarnitnr . . .
1 Brennapparat . . .
1 Toiletteseife . . .

:
} 954

1 grosse Puppe . . . . 95 H

1 Klosetthalter
S grosse Rollen

Klosettpapier
95a

Klofterreichenbach, O.-A. Freudenstadt.
verkauf einer Maschinen - Fabrik,

von Maschinen und Vorräten.
Im Konkurs der Firma BurckHardt & Söhne , Maschinenfabrik

hier, wird öffentlich versteigert :
a) am Dienstag den 23. August 1910 , vorm. 11 Uhr, im 1 . Termin

auf dem hiesigen Rathaus :
das Fabrikanwesen (Wafferkraft , ca. 12 PL .) mit Schreinerwerk-

stätte, Wohnung , Materialschuppe», Hofraum » Holzplatz . Gemüse
karten, Wassergraben und Kanal an der Hauptstraße , zus . 19 a 91 am
amt Einrichtung und Zubehörden (Lokomobile , Turbine , Drehbänke,
Naschinen, Krahnen , Dampfheizanlage , elektr. Lichtanlage, Modelle

usw . ) Anschlag 1903 : 63 000 Mark.
Das Anwesen, in dem seither vorwiegend Sägwerkseinrichtungen

^ gestellt wurden , eignet sich vermöge feiner günstigen Lage und
röße auch zu anderen Betrieben .

Kloster- Reichenbach (Bahnstation mit 900 Einw . im Murgtal ) ist
inmitten von Tannenwäldern gelegen, 10 Kilometer von Freuden -
tadt entfernt und ist feit vielen Jahren ein gern besuchter Luftkurort ,es könnte daher auf dem Anwesen auch ein Lvstkurhotrl erstellt

werden.
In den nächsten Jahren wird mit dem Bahnbau über Schönmünzach

nach Forbach begonnen.
Auskunft erteilt der Ortsvorsteher und der Unterzeichnete,d ) am Montag den 22. August 1910, nachm , von 2 Uhr an , im

Fabrikanwesen :
1 Vollgatter , Größe 70 + 65 , ca . 5800 kg , 1 Vollgatter , 60 + 60 , ca.

4000 kg , 1 Walzenvollgatter (nahezu fertig ) , 55 + 55, ca . 3600 kg , 1
Pendelsäge , 1600 mm Ausldg. 300 kg , 1 Kreissägewagen , 1 Bündel -

zpresse, 1 Brennholzkreissäge , 1 Schindelschneidmaschine, 2 Schin
kovfmaschinen , 1 Sägefeilbock, 1 Gatterrahmen (Halbs. ), 1 Schwärschneidvorrichtung, 1 Schmierpumpe. 1 Pendelsäge mrt Hängelager5 Parallelanschläge , 1 Schutzhaube, 14 Schutzvorrichtungen, Maschinenteile Registerstangen , Schrauben , Bolzen, Zapfen , Handgriffe , Feilen ,Schmiergefäße u . Oele , Sägeanfassungen , Schablonen, Putzwolle,Riemenverbinder , Werkzeuge, Gußteile , Täferschindeln, 20 Ztr . Holz¬

kohle, 45 Ztr . Schmiedekohlen, 25 Ztr . Steinkohle , 400 Ziegel, amerik.+ ockholz, Erlen - , Buchen-, Fichten- und Ahornholz, 1100 St . Kammen-
olz , 160 Ztr . Brockeleisen und Altguß , 1 Handwagen ;c) am Dienstag den 23. August 1910, vorm, von 9^ Uhr an die

Materialvorräte in einzelnen Partien :
ca . 14 000 kg Rundwellen , Flacheisen, Bandeisen , Vierkanteisen,Winkeleisen, 330 kg Bleche . 3300 kg Stahl , 1100 kg Ketten und

Röhren , ferner versch. Schrauben , Schlüssel , Weißmetall und Rotguß,Nippel, Gatter und Kreissägen usw. " 730a
Kloster- Neichenbach , den 13. August 1910.

Konkursverwalter:
Bezirksnotar Schindler in Baiersbronn .

Residenz-Theater.
Kinematograph. Waldslrahe 30.

Ab heute Dienstag in jeder
Vorstellung als Extra -Einlage :

Grotzes Wettfliegen nach
dem Osten Frankreichs.

1. Bild : In Jffy - Moulineaux .
Die Abfahrt .
In vollem Flug zum Osten.
Zum ersten Haltepunkt .
Trotzes.
Leblanc als erster legte 135 Ion in 1 Stunde32 Sek. zurück .
Aubrun .
Lindpaintner . 11733 .2.1

ES folgen täglich neue Aufnahmen von dem Fliegen undwerden solche sofort ,m Residenz- Theater vorgeführt .
Ab Donnerstag mittag Vorführung des

Brandes der Welt-Ausstellung
in Brüssel.

Fässer u. Krautstander
neue u . gebrauchte, in jeder Größe ,billig zu verkaufeu . B32229.3.1

Durlacherstrasie 57,

.Für Wirte !
Geldautomaten (Minerwa ),

gebr. , zu kaufen gesucht . B32242.2 .1
Lust. Ptirrmann Körnerstr. 1.

! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ i ■ ■ r ii -st Tri i.ra
■
■

\
Berlinische Lebens -Versicherungs-Gesellschaft

»Alte Berlinische« BERLIN SW. 68 Begründet 1836
Lebens-, InvaMditflts-, Aussteuer - und Rentenversicherungen

Neu eingefährtes vorteilhaftes Dividendensystem JJ
, Unübertroffene Garantiemittel ■J}
IHP B W > > Verlangen Sie Prospekte und Kostenanschläge | | | > > g

962 .

SeleiWpna5 |miiilinaf|uie.
Ich nehme die beleidigende und

unwahre Aeutzerung über Fran
Müller , Philippstr. mit Bedauern
zurück. B32227

R . Jmle , Bierführer.
Zwei Studierende der techn .

Hochschule suchen

Privat-Ünterricht
(besonders engl , und franz .)

zur Vorbereitung zum Abitur an
einer Oberrealschule .

Adresse erbeten unter B32170 an
die Exped. der „ Bad . Presse." 2.1

rr Heirat ! rr
Witwe , 45 Jahre alt , kath . , mit

einem Sohn von 14 I ., 1400 M
bar und 2 Zimmereinrichtung ,
wünscht Heirat , Witw ., Geschäfts¬
mann , auch Landw . , mit 1—2 K.
nicht ausgeschl. Etwas Verm . erw.
Anonym zweckt . Off . u . Nr . 7748a
an die Exp, der „ Bad . Presse" .

Teilhaber
mit ca . 4—6000 Mk . Barkapital

IMk- sofort gesucht . -TürKeine Fabrikation , glattes Bar -
eschäft ; la . Referenzen . Hoher
Gewinn nachweisbar . Offerten von

rasch entschl . Selbstreflekt . unt . Nr.B32215 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten .

Damen-Rad.
Ein gut erhaltenes Damenrad ,

wenig gebraucht, gute Marke , mit
Freilauf , zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . Ä32216 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

BückereiVerkauf
In einer verkehrsreichen Straßeder Stadt Karlsruhe ist eine gut -

;ehende Bäckerei wegen Todesfall
ofort oder später bill. zu verkauf.
Offerten unter B32270 an die

Expedition der „ Bad . Presse" .

LgM - Wft MU
Durch anderweitige Unternehm¬

ungen ist ein seit Jahren bestehen¬des , gutgehendes Geschäft, da einen
hohen Umsatz , an solvente Leute
gegen bar billig abzugeben.

Offerten unter Nr . B31818 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.2

MWiiemerkM
Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomobile, Laiiwfmaschincn,L:amps-
kesscl, Puuchen und Betriebseinricht-
ungen gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neuliefcrunz
habe billigst adzugeben 11101*

6g . tteilmann ,
Maschincnbananstalt Durlach,Telephon Rr. 09.

Bei Abnahme in diesem Monat offerieren wir als
« r Ansnahme -Aiigebst

in garantiert erstklassiger Qualität

Ia. Waschene«. mchgesiebleAchrncil-W
zum Preise von

M. 1 . 70 pro Zentner frei vors Ms netto Kaffe
frei Keller 5 Pfg . mehr. 118

itt . b. H.,
Friedrichsplatz 11. Telephon 663.

Ausser den

I gestiebten Vereinsfahnen
5 für deren kunstvolle Ausführung mir im Jahre 1898
g in Baden - Baden und im Jahre 1900 in Paris die
W Goldene Medaille verliehen wurde, fertige ich auch

: Fahnen , Flaggen , Banner , Wimpeln
■ — - -
■ in allen Landesfarben und für alle möglichen■ Korporationen , was hiermit empfehlend anzeige. _

l . Kindler, Karlsruhe,
Friedrichsplatz 6.

C.
11217 *

Wirtschaft zu pachten ges.
Tüchtige jüng . Wirtsleute sucheneine gutgehende Wirtschaft sofort

zu pachten oder in Zapf .Offerten unter Nr . B32118 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 2 .2

Musik Srchestrion
mit Ttzlophon , fast neu , für Tanzsaalgeeignet, billig zu verkaufen.
2 . 1 Kaiserstr . 13 (Wirtschaft !.
Kiictaciirank ,

fcStenNL
billig zu verkaufen . B322L5

Körnerstr. 15, 1 . Stock.
Iliwnn billig zu ver-l,ln kaufen . » 32226

Ludwig -Wilhelmftr . 9, Hth.» I Tr .

Einige ältere 11236 .10.1

Flüge , u ti1
SR-50.- , 5R.100 - , 3S .200.
M . 25V.— zu verkaufen be

Ludwig Schweift ,
Karlsruhe , Erbprinzenst ^ Le 4

6uler [| . 8ieg = u . 6i (jiDP !l
mit -Nickelgestell preisw . zu vj
Erfr . Schützenstr. 1,4 . St . 2332!

Wolsspitz, XJSSfiM
für 10 Mk. abzugeben. BÄ

Kaiserallee 45, 8, Sb
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